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DER BRIEF AUS DEM RATHAUS ................................................................................................................................................................................................................................................

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,

die Kommunalwahlen und
die Landrats-Stichwahl gehö-
ren bereits der Vergangen-
heit an. Ich bedanke mich bei
allen Bürgern, die mir für die
nächsten 6 Jahre ihr Vertrau-
en ausgesprochen haben. Ich
war überwältigt von dem
großartigen Ergebnis. Da
diese Wahlen für die Verwal-
tung bereits im Vorfeld sehr
arbeitsintensiv waren, möch-
te ich mich hiermit ganz
herzlich bei meinen Mitar-
beitern für die problemlose
Abwicklung bedanken. Mein
Dank gilt ebenfalls den eh-
renamtlichen Wahlhelfern,
die wieder einmal bereit wa-
ren, Sonntage zu opfern.
Trotz dieses „Wahlmara-
thons“ möchte ich Sie bitten,
die Europawahl am 25. Mai
nicht zu vergessen. Gehen Sie
zur Urne, denn nur wer
wählt kann auch die Zukunft
von Europa mitgestalten. Je-

de Stimme zählt.

Konstituierende

Gemeinderatssitzung

und Haushalt 2014

verabschiedet
In der konstituierenden Sit-
zung am 6. Mai 2014 wurden
die sechs neuen Gemeinderä-
te begrüßt und vereidigt. In
der April-Sitzung haben wir
die ausscheidenden Gemein-
deräte verabschiedet, was
bei Einigen nicht ganz ohne
Emotionen von statten ging.
In der Gemeinderatssitzung
im April wurde der Haushalt
für das Jahr 2014 einstimmig
verabschiedet. Der Haushalt
ist heuer geprägt von Investi-
tionen, z. B. für die Bahn-
übergänge mit dem P + R
Platz in Bachern sowie von
den Ausgaben für den zwei-
ten und dritten Abschnitt des
Kanalbaus in Eschenried. De-
taillierte Zahlen können Sie
diesem Gemeindeblatt ent-

stätte sowie eine Arztpraxis
ihr zu Hause finden werden.
Beim Frühjahrskonzert des
Bläserkreises Bergkirchen
hatten heuer die Kinder aus
der Bläserklasse der Volks-
schule ihren ersten Auftritt.
Die Zuschauer waren über-
rascht, wie viel die jungen
Musikanten bereits in der
kurzen Zeit gelernt haben.
Die Bläserklasse wurde im
Dezember gegründet und
mit einem Zuschuss von
3.000,-- Euro aus der Bürger-
stiftung Bergkirchen finan-
ziell unterstützt.
Ein großes Dankeschön an
die Gartenbauvereine, die
mit ihren alljährlichen Rama-
dama-Aktionen unsere Flu-
ren von Unrat befreien. Be-
sonders freut es mich, dass
wie jedes Jahr viele Kinder
mit besonders großem Eifer
dabei waren. Durch diese Ak-
tion bekommen die Kleinen
bereits früh eine positive Ein-
stellung zu Natur und Um-
welt.

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger, ich wünsche Ih-
nen schöne Frühlings- und
Frühsommertage. Zurzeit
grünt und blüht es an allen
Ecken und Enden unserer lie-
benswerten Gemeinde. Nut-
zen Sie die schöne Natur und
unser interessantes Kultur-
programm für ihre Freizeit-
aktivitäten. Man muss nicht
unbedingt weit weg fahren,
auch unsere Gegend hat ihre
Reize.

Ihr
Simon Landmann
Erster Bürgermeister

Europawahl am 25. Mai: Trotz „Wahlmarathon“ bitte nicht vergessen

Simon Landmann,
1, Bürgermeister

nehmen.

Spatenstich für neues

Bürgerzentrum
Der Spatenstich am Brugger-
hof war der Startschuss für
die Bauarbeiten des neuen
„Bürgerhauses“ für Bergkir-
chen. Ich freue mich schon
heute, wenn dieses Haus sei-
ner Bestimmung übergeben
werden kann. Es handelt sich
nicht um ein Bürgerhaus im
herkömmlichen Sinn, son-
dern um ein Bürgerzentrum,
in dem die Bücherei, die Vhs,
eine Seniorenbegegnungs-

Rathaus
geschlossen

Das Rathaus der Gemeinde
Bergkirchen ist am Freitag,
den 30. Mai 2014 und am
Freitag, den 20. Juni 2014 ge-
schlossen.

MVZ Dachau–Verbund
Wir arbeiten für Ihre Gesundheit

Zentrum für Innere Medizin und Allgemeinmedizin, Gastroenterologie, Pneumologie, Allergologie, Kardiologie,
Naturheilkunde, Homöopathie, Akupunktur, Reisemedizin, Psychiatrie, Psychotherapie, Neurologie, Gynäkologie
Münchner Str. 64 Tel. 08131/6119-0 www.dachau-med.de
85221 Dachau Fax 08131/6119-199 kontakt@dachau-med.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 bis 22.00 Uhr

Samstag, Sonntag, Feiertag 9.00 bis 13.00 Uhr

Weitere Praxen: Dachau-Altstadt, Allach, Eching und Aichach

Außerhalb unserer Sprechzeiten erreichen Sie uns 24 Stunden rund um die Uhr unter der 08131-6 11 90

Bruckbergstraße 1
85232 Bergkirchen
Tel. 0 81 31/61 19-250

Sprechzeiten in Bergkirchen:
Montag bis Freitag
8.00 bis 13.00 Uhr &
16.00 bis 18.00 Uhr

Praxis Bergkirchen
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Unbeteiligter den tatsächli-
chen Sachverhalt schildern.
Etwas anderes macht mir aber
wirklich große Sorgen. Im
vergangenen Jahr war es das
erste Mal, dass bei einer
Osterfeuerveranstaltung mit
alten Autos regelrechte
„Stockcar-Rennen“ auf den
umliegenden Feldwegen ge-
fahren wurden. In diesem
Jahr war es bereits bei zweien
der Fall. Unabhängig davon,
dass es absolut verboten ist,
mit nicht angemeldeten und
nicht verkehrssicheren Autos
auf Feldwegen Rennen zu
veranstalten, gibt es fast
nichts Gefährlicheres. Wie
kann man nur glauben so et-
was verantworten zu kön-
nen? Die von mir kontrollier-
ten Osterfeuerplätze in der
Gemeinde wurden mir alle
mit den Namen der Verant-
wortlichen, vermutlich die
Vorstände der Burschenver-
eine, von der Gemeindever-
waltung gemeldet. Und diese
Leute werden auch zur Ver-
antwortung gezogen, wenn
bei einem derartigen Unfug ir-
gendetwas passiert und je-
mand zu Schaden kommt.
Wer glaubt wirklich, mit so ei-
ner Schuld leben zu können,
wenn ein Jugendlicher

ge ansprechen, die einfach
nicht sein sollten und ganz
bestimmt von der Mehrheit
unserer Jugendlichen abge-
lehnt werden.
Bei einem Osterfeuer wurden
Couchsessel und Sofas, die
sich die Teilnehmer bereitge-
stellt hatten, von Leuten, die
es wohl als Streich angesehen
haben, schon in der Nacht
zum Karsamstag auf den
Brennguthaufen geworfen
und angezündet. Ein Streich,
der den Veranstaltern teuer
zu stehen kommen könnte,
denn die verbrannten Teile
sind ganz bestimmt nicht als
Brenngut für ein Osterfeuer
geeignet, sondern absolut ver-
boten. Ein Bußgeldbescheid
könnte folgen. Das hat mit ei-
nem Streich bestimmt nichts
mehr zu tun. Zum Glück der
Veranstalter konnte mir ein

Liebe Burschen und Mäd-
chen der Gemeinde Bergkir-
chen, in der Nacht von Kar-
samstag auf Ostersonntag
war es wieder soweit. In al-
len Ortsteilen wurden von
der Gemeindejugend und
auch Privatleuten Osterfeu-
er angezündet.

Ein uralter Brauch, der schön
ist und auch nicht aussterben
sollte. Wie ich bei den Kon-
trollen am Ostersonntagmor-
gen danach feststellen konn-
te, werden die Verstöße gegen
die Umweltschutzauflagen
immer weniger. Es ist eine
sehr erfreuliche Entwicklung
und ganz bestimmt im Sinne
aller Burschen und Mädchen
in unserer schönen Gemein-
de. Leider war es aber nicht
überall so und deshalb möch-
te ich ein paar unschöne Din-

Osterfeuer: „Stockcar-Rennen“ bereiten Sorge
schwer verletzt wird oder gar
zu Tode kommt? Ich habe die
Hoffnung auf Einsicht bei al-
len, die sich an einem schö-
nen und fröhlichen Osterfeu-

er freuen können und auch
weiter freuen wollen und
wünsche allen ein gutes und
gesundes Jahr. JOHANN FRITZ,

NATURSCHUTZWACHT

Leistungsprüfung Technische Hilfeleistung
Zwei Gruppen stellten sich der Leistungsprüfung Technische Hilfe-
leistung. Für die erste Gruppe, welche aus Teilnehmern der Feuer-
wehren Günding, Lauterbach und Oberbachern bestand, war es
die erste Prüfung. Unter den wachsamen Augen der Schiedsrichter
führten die Feuerwehrfrauen und Männer den Aufbau gekonnt
vor. Für die korrekte Ausführung wurden sie mit dem bronzenen
Abzeichen belohnt. Die Mitglieder der zweiten Gruppe erledigten
ihre Aufgaben ebenso souverän wie Ihre Vorgänger. Für sie gab es
noch Zusatzaufgaben zu erledigen, da es nicht ihr erstes Abzeichen
war und der Schwierigkeitsgrad mit jedem Mal steigt. Als Danke-
schön erhielten sie Abzeichen der Stufe 2-5.

FFW GÜNDING___________________________________________

Neue Vorstandschaft gewählt
In der unlängst stattfinden-
den Jahreshauptversammlung
der Feuerwehr Kreuzholz-
hausen-Machtenstein stan-
den Neuwahlen auf dem Pro-
gramm. Der alte und der neue
Vorsitzende heißt Franz Ge-
rer, sein Stellvertreter ist Josef
Haas. Jakob Dittmann bleibt
Schriftführer und Anton
Hartl kümmert sich weiter um
die Finanzen. Als Beisitzer
fungieren Georg Blank und
Thomas Lorchheim. Geräte-
wart ist Josef Arnold. Erster
und zweiter Fahnenträger

sind Georg Blank und Tho-
mas Schell. Die Arbeit des Ju-
gendwartes übernehmen
Christoph Haas und Roman
Haas. Neu gewählt wurde
zum Kommandanten Florian
Kandler und zu seinem Stell-
vertreter Peter Plendl. Der
bisherige Kommandant Gün-
ther Lorchheim trat nicht
mehr zur Wahl an. Der ver-
diente Feuerwehrmann war
seit 1984 zunächst stellvertre-
tender und später erster Kom-
mandant. Bürgermeister Si-
mon Landmann würdigte die

über 30 Jahre andauernde
verdienstvolle Arbeit des frü-
heren Kommandanten und
überreichte zum Dank und
als Anerkennung eine An-
sicht der Kreuzholzhauser
Kirche. Neben dem Berg-
kirchner Bürgermeister war
auch der Gemeindechef von
Schwabhausen, Josef Baum-
gartner, bei dieser Versamm-
lung anwesend. Es ist ein No-
vum, dass die Zusammenar-
beit einer Feuerwehr über
zwei Gemeinden funktio-
niert.

FFW KREUZHOLZHAUSEN .........................................................................................................................

Neue Führung Katharina Schmid heißt die neue
Kommandantin der FFW Lauter-

bach. Als 2. Kommandant wurde Stefan Solleder wieder-
gewählt. Als Vorstand ebenfalls wiedergewählt wurde
Norbert Schmid. Sein Stellvertreter ist Andreas Neuhäus-
ler, Schriftführer ist Walter Röding und Johannes Groß ist
für die Finanzen zuständig. Bürgermeister Landmann be-
dankte sich beim scheidenden Kommandanten Andreas
Bigelmaier für die engagierte Arbeit.

Karosseriebau GmbH

St.-Vitus-Straße 6 c · 85232 Günding bei Dachau
Telefon 0 81 31/35 12 17-18 · Fax 0 81 31/35 12 19

• Unfallinstandsetzung
• Abschleppdienst • Handel mit Gebraucht-KFZ
• Einbrennlackierung • mechanische Arbeiten

Ihr KFZ-Meisterbetrieb seit mehr als 25 Jahren...

St.-Vitus-Straße 6 c · 85232 Günding bei Dachau
Telefon 0 81 31/35 12 17-18 · Fax 0 81 31/35 12 19
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In der konstituierenden Sit-
zung am 6. Mai 2014 konnte
Bürgermeister Simon Land-
mann die 6 neuen Gemeinde-
ratskollegen begrüßen und
vereidigen. Nachfolgend stel-
len wir Ihnen die neuen Räte
kurz vor. Eine genaue Präsen-
tation der Neuzugänge wer-

den wir in den nächsten Ge-
meindeblättern unter unserer
Rubrik „Interview mit dem
Gemeinderat“ veröffentli-
chen.

Ausgeschieden aus dem Ge-
meinderat sind Josef Kranz,
Erich Frisch, Dr. Georg Graf
von Hundt, Franz Beier, Josef
Pfeil jun. und Werner Burg-
staller.

Die Bürgermeister- und Ge-
meinderatswahl am 16.03.
2014 ergab folgendes Ergeb-
nis:

Der 1. Bürgermeister Simon
Landmann wurde mit 94,9 %
der gültigen Stimmen für wei-
tere 6 Jahre gewählt.
Der neu gewählte Gemeinde-
rat setzt sich wie folgt zusam-
men:

-
Christlich-Soziale Union

in Bayern e.V. (CSU): 5 Sitze
Gemeinderäte:
Heitmeier Thomas,
Oßwald Erich,
Zethner Ernst,
Heitmeier Franz,
Riedel-Pentenrieder Niko-

laus

-
Sozialdemokratische

Partei Deutschlands (SPD): 1
Sitz
Gemeinderätin:
Wagner Dagmar

-
Wählergemeinschaft Ei-

solzried-Lauterbach-Kreuz-
holzhausen: 5 Sitze

Bürgermeister- und Gemeinderatswahl 2014
Gemeinderäte:
Hörmann Johann,
Groß Johann,
Axtner Robert,
Winter Horst,
Gürster Erwin

-
Freie Wählergruppe

Bergkirchen: 3 Sitze
Gemeinderäte:
Daschner Edith,
Glas Vitalis jun.,
Liedl Franz

-
Freie Wählergruppe

Feldgeding: 2 Sitze
Gemeinderäte:
Doll Cornelia,
Schuster Markus

-
Wählergemeinschaft Ba-

chern: 2 Sitze
Gemeinderäte:
Trapp Alexander,
Sirtl Brigitte

-
Wählergemeinschaft

Günding-Neuhimmelreich: 2
Sitze
Gemeinderäte:
Stippl Erna,
Schallermayer Johann jun.

Ernst Zethner

Nikolaus Riedl-Pentenrieder

Robert Axtner

Franz Heitmeier

Dagmar Wagner

Johann Schallermayer jun.

merkur-online.de

Arbeiten an Stromleitungen
Die Firma Tennet TSO
GmbH (früher E.ON) teilt
folgendes mit: 380/110-kV-
Freileitung Oberbrunn -
Oberbachern, Ltg. Nr.B121,
Mast Nr. 52 - Nr. 80; Korrosi-
onsschutzarbeiten an Gitter-
masten in der Gemarkung
Günding, Feldgeding, Berg-
kirchen und Oberbachern
Ausführungstermin: Juni bis
September 2014.

Im Interesse einer auch künf-
tig sicheren Stromversorgung
werden an den Stahlgitter-
masten der im Betreff ge-
nannten 380/110-kV-Freilei-
tung Korrosionsschutzarbei-
ten durchgeführt. Die von

Tennet beauftragte Fachfirma
ist die Piast Korrosionsschutz
GmbH, Döbelner Straße 4 b,
12627 Berlin wird mit den ca.
20 Wochen dauernden Arbei-
ten voraussichtlich am
01.06.2014 beginnen.
Die Arbeiten erfordern es,
verschiedene Wege und
Grundstücke zu begehen und
mit entsprechenden Fahrzeu-
gen zu befahren. Die Mitar-
beiter von Tennet sind, eben-
so wie das Personal der aus-
führenden Firmen, angewie-
sen, die Flur- und Wegeschä-
den so gering wie möglich zu
halten. Nach Abschluss der
Arbeiten werden evtl. ent-
standene Schäden nach den

bürgerlich-rechtlichen Be-
stimmungen geregelt.

Eigentümer werden

rechtzeitig informiert

Die Eigentümer von Grund-
stücken, auf denen die Gitter-
maste stehen, wurden über
die vorgesehenen Arbeiten
rechtzeitig vor Beginn von
Tennet informiert. Falls noch
Fragen zur Maßnahme beste-
hen wenden Sie sich bitte an
Herrn Köhler, Tel.:
0951/91636-4383.
Der Plan über die Leitungs-
trasse liegt in der Gemeinde
auf und kann jederzeit im
Bauamt eingesehen werden.

BEKANNTMACHUNG .........................................................................................................................................

Das nächste Mitteilungsblatt der
Gemeinde Bergkirchen erscheint am

Anzeigenschluss:
Montag, 23. Juni 2014

Willkommen daheim.

2. Juli 2014

Sie möchten in der nächsten Au
sgabemit einerWerbeanzeige

Ihre Produkte oder Ihre D
ienstleistungen präsentie

ren?

Wir beraten Sie gerne – Anruf genügt!

Stephan Reitmeier
08131/563-27 08131/563-49
stephan.reitmeier@dachauer-nachrichten.de

www.dachauer-nachrichten.de
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17. Bürgermeister- und Gemeindepokalschießen
Spielhahn Gröbenried mit ei-
nem 58,7 Teiler, vor Rieger
Florian von Pachara Unterba-
chern mit einem 75,1 Teiler
und Carobbio Markus von
denWildschützen Eschenried
mit einem 114,7 Teiler. Beste
Ringschützen je Verein wur-
den Sailer Jakob von Gemüt-
lichkeit Lauterbach und
Krause Johann von Hubertus
Feldgeding mit jeweils 99 Rin-
gen, Dritter wurde Burghart
Josef mit 98 Ringen.
Bei den besten Teilerschützen
je Verein siegte Mayr Renate
von Nikolaus Deutenhausen
mit einem 18,4 Teiler, gefolgt
von Koch Michael von Alt-
Wittelsbach Günding mit ei-
nem 21,7 Teiler und Resch
Markus von Gemütlichkeit
Lauterbach mit einem 26,2
Teiler. Außerdem gab es noch
ein Preisschießen mit hervor-
ragenden Ergebnissen. Der
beste Schütze je Klasse erhielt
eine schöne Münze.

merkur-online.de

vereinen der letzten 3 Pokal-
schießen, dies sind Alt-Wit-
telsbach Günding, Nikolaus
Deutenhausen und Hubertus
Feldgeding, ausgeschossen.
Der Sieger darf dann diese
schöne Scheibe behalten.
Gemeindeschützenkönigin
wurde Hannelore Bucher von

696,30 die von Bürgermeister
Landmann gestiftete Ehren-
scheibe, gefolgt von Alt-Wit-
telsbach Günding mit einem
Gesamtteiler von 835,40 und
Nikolaus Deutenhausen mit
einem Ergebnis von 875,80.
In zwei Jahren wird diese
Scheibe von den drei Sieger-

stand bei allen Helfern, die an
den 10 Schießtagen und bei
der Auswertung alle Hände
voll zu tun hatten.
Bei der Mannschaftswertung
gewannen die 10 besten
Blattlschützen des Schützen-
vereins Hubertus Feldgeding
mit einem Gesamteiler von

Vom 10. bis 22. März 2014
fand das 17. Bürgermeister-
und Gemeindepokalschie-
ßen statt. Insgesamt beteilig-
ten sich 236 Schützen an die-
sem Wettkampf, der alle 2
Jahre stattfindet und immer
von einem anderen Schüt-
zenverein der Gemeinde
ausgetragen wird. Der gast-
gebende Verein war dieses
Jahr die Schützengesell-
schaft Alt-Wittelsbach Gün-
ding.

Bürgermeister Simon Land-
mann und Schützenmeister
Rudolf Dech konnten bei der
Preisverteilung rund 80
Schützen begrüßen. Zu den
Ehrengästen gehörte u. a.
auch der Gauschützenmeister
Alfred Reiner. Dech bedankte
sich bei allen Beteiligten für
den fairen Ablauf, da es bei
nur 7 Schießständen auch
mal zu geringen Wartezeiten
gekommen ist. Außerdem be-
dankte sich der Vereinsvor-

2. Sternwallfahrt des
Pfarrverbandes

Am 24. Mai 2014 findet die 2.
Sternwallfahrt des Pfarrver-
bandes Bergkirchen statt.
Die Wallfahrt führt zur
Grotte nach Kreuzholzhau-
sen, die im letzten Jahr mit
viel Einsatz renoviert wurde.

Folgende Abgangszeiten sind
vorgesehen:
16.45 Uhr ab Kirche Pals-

weis und Oberbachern,
17.00 Uhr ab Kirche Lau-

terbach und Bergkirchen (für
Feldgeding gilt Bergkirchen),
17.15 Uhr ab Kirche Mach-

tenstein und Deutenhausen,
17.15 Uhr ab Ortsausgang

Puchschlagen (für Schwab-

hausen, Rumeltshausen und
Puchschlagen),
17.45 Uhr ab Kirche Kreuz-

holzhausen. Circa 18. Uhr
Maiandacht an der Grotte mit
den Schönbrunner Sängern.

Anschließend Einkehrmög-
lichkeit beim Wirt in Kreuz-
holzhausen.

Fleißige Gartler Der Obst- und Gartenbauverein Bachern führte sein Ramada-
ma durch. Bei schönem Wetter trafen sich erfreulich viele Hel-

fer (25 Teilnehmer) beim Feuerwehrhaus in Unterbachern. Es war insgesamt weniger
Müll als in den vorangegangenen Jahren zu sammeln. Einige „Highlights“ waren alte
Reifen, Matratzen und leider auch Eternit (oder Asbest) Dachziegel. Der gesammelte Un-
rat wird zum Bauhof der Gemeinde gebracht. Den Abschluss bildete eine gemeinsame
Brotzeit im alten Schulhaus in Unterbachern.

Großzügige Spende Der Verein Gwandhaus
Bergkirchen organisiert

jedes Jahr zwei Frauenkleidermärkte in der Maisachhal-
le. Anlässlich des Frühjahrs-Kleidermarktes wurde ein
Scheck in Höhe von 400 Euro an die 2. Bürgermeisterin
und Stiftungsrätin Edith Daschner als Spende für die Bür-
gerstiftung Bergkirchen übergeben. Näheres über den
Verein Gwandhaus Bergkirchen finden Sie unter
www.Gwandhaus-Bergkirchen.de

Meisterliche Ausführung sämtlicher Steinmetzarbeiten
am BAU und FRIEDHOF

B
I
B
E
R

Reinhold Probst
85232 Bergkirchen
Bibereck Nr. 6
Tel. 0 81 31/8 51 65
Fax 08131/45 49 15

www.natursteineck-probst.de • naturstein.probst@t-online.de

Beistand…

…im Trauerfall
hat einen Namen

Tel.: 0 81 31 - 37 66 33
www.hanrieder.de

Ihr Partner auf allen Friedhöfen

Bestattungen Kraus
Inh. Robert Kraus

Erd- u. Feuerbestattungen

Filiale:Karlsfeld, Friedhofsweg 16,
Telefon 0 81 31 / 29930-0

www.bestattungenkraus.de

Büro: Herbertshausen/Prittlbach
Dorfstraße 31

Telefon 0 81 31/33 30 70
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Zentrum für Bürger: So soll der fertige Bruggerhof aussehen. Erster Spatenstich für das neue Bauprojekt.

nere Wohnungen errichtet,
die für pädagogisches Perso-
nal angedacht sind. Das Haus
erhält barrierefreie Zugänge
sowie im Gebäude einen Auf-
zug für Personen mit einge-
schränkter Mobilität.
Mit der Planung wurde der
Architekt Michael Hampf be-
auftragt, die Betreuung sei-
tens des Bauamtes in der Ge-
meinde Bergkirchen liegt in
den Händen von Günter Lut-
ter. Die finanzielle Abwick-
lung läuft über die Firma Bay-
erngrund, die bereits mehrere
Projekte in der Gemeinde, u.
a. das Gewerbegebiet GADA,
bestens betreut hat.

wichtige gemeindliche Insti-
tutionen eine neue Heimat
finden. Die Gemeindebüche-
rei, die derzeit sehr beengt in
der Schule untergebracht ist,
soll hier neue Räume erhal-
ten. Die Volkshochschule
wird aus ihren kleinen Räu-
men im Rathaus in neue grö-
ßere Büroräume umziehen.
Außerdem wird eine Senio-
renbegegnungsstätte geschaf-
fen. Ferner lässt sich eine
Hausarztpraxis hier nieder.
Der entstehende große Semi-
narraum kann u. a. auch von
den Ärzten genutzt werden.
In den beiden Obergeschos-
sen werden insgesamt 8 klei-

Nach dem Abriss des Brug-
gerhauses im Februar diesen
Jahres konnte nun mit dem
offiziellen Spatenstich der
Startschuss für das neue Ge-
schäftshaus an der Römer-
straße 3 gegeben werden.

Bürgermeister Simon Land-
mann bezeichnete den Bau
dieses „Bürgerhauses“ als
Meilenstein in Richtung Bür-
gergemeinde. Der Gemeinde-
chef erklärte, dass es sich hier
nicht um ein Bürgerhaus im
klassischen Sinne handelt, in
dem Vereine und Feuerweh-
ren angesiedelt sind, sondern
hier entsteht ein Haus, in dem

Spatenstich für den neuen Bruggerhof

Musste weichen: Das alte Bruggerhaus wurde abgerissen.

Der Ausbau der Linie S A ist im vollen Gange, wie
man in Bachern bereits deutlich sehen kann. Seit
28. April 2014 ist der Schienenersatzverkehr in
Kraft, der voraussichtlich bis Mitte November
2014 andauern wird.

Die neuen Fahrpläne liegen im Rathaus Berg-
kirchen sowie im Lebensmittelgeschäft in Un-
terbachern, im Schreibwarengeschäft Tinten-
fass (Poststelle) in Günding, in der Mittelschule,
in der Römerapotheke Bergkirchen und auch im

Landratsamt Dachau aus.

Bitte beachten Sie außerdem, dass die Bahn-
übergänge in Unterbachern, Ludwig-Thoma-
Straße in der Zeit vom 10. Juni bis 15. Juni 2014
und in Oberbachern (beim Umspannwerk) vom
14. Juli bis 20. Juli 2014 voll gesperrt sind.
In der Zeit vom 21. Juli bis 10. August 2014 ist

die Nutzung des Oberbacherner Bahnüber-
gangs aufgrund einer halbseitigen Sperrung
eingeschränkt.

AUSBAU DER LINIE A ___________________________________________________________________

Schienenersatzverkehr seit dem 28. April

Dienstjubiläum Bürgermeister Simon Land-
mann konnte Frau Ira Höhnel

zum 25-jährigen Jubiläum im öffentlichen Dienst gratu-
lieren. Frau Höhnel war zunächst als Kinderbetreuerin in
einem Lehrlingswohnheim beschäftigt, später als Erzie-
herin bei der Caritas. Seit 01.09.2007 arbeitet sie als Er-
zieherin im Eulenhort Bergkirchen und war maßgeblich
am Aufbau unseres Hortes beteiligt.

Erscheinungstermin im Juli
Das nächste Mitteilungsblatt der Gemeinde Bergkirchen erscheint
am Mittwoch, 2. Juli 2014. Wir bitten um freundliche Beachtung.

MITTEILUNGSBLATT ____________________________________
Schon lange kein Geheimnis mehr:

Globuli & Co. bei der BKK A.T.U

www.bkk-atu.de

Wir übernehmen die Kosten für homöopathische Behandlungen bei über 1.400 Ärzten direkt über
die Gesundheitskarte. Für Kinder und Jugendliche erstatten wir sogar die Auslagen für Globulis
etc. Lassen Sie sich von unseren Kundenberatern über unsere vielen Extraleistungen beraten.

Wir sind vor Ort, wenn Sie uns brauchen!
BKK A.T.U •MünchnerWeg 5 • 85232 Bergkirchen • Telefon: 08131 6133-0

14 Gemeinde Bergkirchen

MAI B I S DEZEMBER 2014

VERANSTALTUNGEN BERGKIRCHEN

Fr., 09.05. 19.00 Uhr, Maiandacht in der Kirche St. Nikolaus in
Deutenhausen anschl. Muttertagsfeier im Gasthaus
Burgmayr, Eisolzried, Veranst.: Kath. Frauenbund Ba-
chern

Fr., 09.05. 20.00 Uhr, Kabarett „da Bertl und I“, Maisachhalle
Bergkirchen, Veranst.: TSV Bergkirchen

Die., 13.05. 14.00 Uhr, Seniorennachmittag mit dem Mitterndor-
fer Zweigesang, Pfarrheim Mitterndorf,
Veranst.: Pfarrgemeinderat Mitterndorf,

Fr., 16.05. Fahrt ins Blaue, Veranst.: Schützenverein Veronika
Oberbachern

So., 18.05. 19.00 Uhr, Maiandacht mit Chor- und Musikgruppe,
Kirche Unterbachern, Veranst.: Frau Scheingraber

Do., 22.05. 20.00 Uhr, Bibelabend, Pfarrheim Mitterndorf,
Veranst.: Pfarrverband Dachau

Sa., 24.05. 12.00 Uhr, Mutter-/Vatertagsfeier, Wirtshaus Ober-
bachern, Veranst.: VdK Ortsverband Bergkirchen

Sa., 24.05.
oder 31.05.

Grillfest, Bürgerhaus Deutenhausen-Eisolzried,
Veranst.: Schützenverein Nikolaus Deutenhausen

Sa., 31.05. 19.30 Uhr, Maiandacht, Kriegerkapelle Unterbachern,
Veranst.: Veteranenverein Bachern

Mi., 04.06. 19.00 Uhr, Vortrag „Sicherheitstipps für Heim und
Haus“ mit Kaffee und Kuchen, Polizei Dachau,
Veranst.: Kath. Frauenbund Bachern

Fr., 06.06. Sirenenabend mit Stammtisch Auflage, Schützen-
heim Oberbachern, Veranst.: Schützenverein Veronika
Oberbachern

Sa., 07.06. 19.30 Uhr, Christopher Paul Stelling – Folk-Rock-
Konzert, Alte Schule Lauterbach,
Veranst.: Volkshochschule Bergkirchen

Mo., 09.06. 10.00 Uhr, Wallfahrt nach Puch, Ortsein-
gang Puch, Veranst.: Pfarrei Mitterndorf
10.30 Uhr, Eucharistiefeier, Kirche Puch,
Veranst.: Pfarrei Mitterndorf

Die., 10.06. 14.00 Uhr, Senioren-Nachmittag: Bilder von Rügen,
Pfarrheim Mitterndorf, Veranst.: Pfarrgemeinderat
Mitterndorf

So., 22.06. Jahresausflug in den Garten von Bärbel Krasemann
(bekannt aus der Sendung Querbeet) anschließend zur
Rosenburg in Riedenburg zu einer Greifvogelschau,
Veranst.: Gartenbauverein Bachern

Do., 26.06. 20.00 Uhr, Bibelabend, Pfarrheim Mitterndorf,
Veranst.: Pfarrverband Dachau

Sa., 28.06. 17.00 Uhr, Sommerfest,
Veranst.: Obst- und Gartenbauverein Günding

Sa., 28.06. Church’s Hill Konzert, Eisolzrieder See,
Veranst.: Gemeindejugendpfleger

Fr., 04.07. Sirenenabend mit Stammtisch Auflage, Schützen-
heim Oberbachern, Veranst.: Schützenverein Veronika
Oberbachern

Sa., 05.07. 7.00 Uhr, Fahrt zur Bergmesse, voraussichtl. Ruhpol-
ding-Rauschberg,
Veranst.: Kath. Frauenbund Bachern

Sa., 05.07. Tagesausflug, Ziel steht noch nicht fest,
Veranst.: VdK Ortsverband Bergkirchen

Sa., 05.07. 18.00 Uhr, Sommernachtsfest, Bergkirchner Badesee,
Veranst.: TSV Bergkirchen

Sa., 12.07. Sommerfest, Mädchenverein Deutenhausen

Do., 17.07. 20.00 Uhr, Bibelabend, Pfarrheim Mitterndorf,
Veranst.: Pfarrverband Dachau

Sa., 19.07. Dorffest u. 60-Jahr-Feier,
Veranst.: Obst- und Gartenbauverein Deutenhausen

So., 20.07. 10.00 Uhr, Kirche mit Patrozinium und Dorffest,
Veranst.: Schützenverein Veronika Oberbachern

Fr., 01.08. Sirenenabend mit Stammtisch Auflage, Schützen-
heim Oberbachern,
Veranst.: Schützenverein Veronika Oberbachern

Fr., 12.09. 19.00 Uhr, Sommerfest,
Veranst.: Schützenverein Hubertus Bergkirchen

Fr., 12.09. Jahreshauptversammlung, Bürgerhaus Deuten-
hausen-Eisolzried,
Veranst.: Schützenverein Nikolaus Deutenhausen

Fr., 19.09. Schießbeginn, Bürgerhaus Deutenhausen-Eisolzried,
Veranst.: Schützenverein Nikolaus Deutenhausen

Sa., 20.09. Tagesausflug, Ziel steht noch nicht fest,
Veranst.: VdK Ortsverband Bergkirchen

Do., 25.09. 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, Maisachhalle
Bergkirchen, Veranst.: TSV Bergkirchen

Fr., 26.09. Jahreshauptversammlung 2014 mit Neuwahlen,
Veranst.: Schützenverein Veronika Oberbachern

Sa., 27.09. 19.00 Uhr, Weinfest, Naturfreundehaus Günding,
Am Harreis, Veranst.: Obst- und Gartenbauverein
Günding

Sa., 11.10. Kulturfahrt, Ziel noch in Planung,
Veranst.: Kath. Frauenbund Bachern

Sa., 11.10. 20.00 Uhr, Dreiakter der Sportlerbühne, Maisach-
halle Bergkirchen, Veranst.: TSV Bergkirchen

Sa., 18.10. 20.00 Uhr, Dreiakter der Sportlerbühne, Maisach-
halle Bergkirchen, Veranst.: TSV Bergkirchen

Fr./Sa.,
24./25.10.

20.00 Uhr, Dreiakter der Sportlerbühne, Maisach-
halle Bergkirchen, Veranst.: TSV Bergkirchen

Sa., 08.11. 14.00 Uhr, VdK’ler Treffen, Wirtshaus Oberbachern,
Veranst.: VdK Ortsverband Bergkirchen

Mi., 12.11. 19.00 Uhr,Hl.Messe für alle verstorbenenMitglieder,
Kirche St. Martin Unterbachern, Veranst.: Kath. Frau-
enbund Bachern

Fr., 14.11. Königsschießen, Bürgerhaus Deutenhausen-
Eisolzried,
Veranst.: Schützenverein Nikolaus Deutenhausen

Sa., 15.11. 13.30 Uhr, Veteranenfest und Jahreshauptversamm-
lung, Kirche bzw. Wirtshaus Oberbachern,
Veranst.: Veteranenverein Bachern

Sa., 15.11. 20.00 Uhr, Toni Lauerer, Maisachhalle Bergkirchen,
Veranst.: TSV Bergkirchen

So., 23.11. 115-Jahr-Feier, Veranst.: Krieger- und Soldatenverein
Deutenhausen-Eisolzried

Sa., 29.11. Teilnahme am Adventsmarkt in Bergkirchen,
Veranst.: Kath. Frauenbund Bachern

Sa., 29.11. Adventsmarkt Bergkirchen, rund um die Kirche in
Bergkirchen, Teilnahme des Schützenvereins Nikolaus
Deutenhausen

Sa., 29.11. Tagesausflug, Weihnachtsmarkt Schloss Tüßling,
Veranst.: Obst- und Gartenbauverein Günding

Dezember Weihnachtsmarktfahrt, Termin ist noch offen,
Veranst.: Kath. Frauenbund Bachern

Sa., 06.12. Christbaumversteigerung, Bürgerhaus Deutenhau-
sen-Eisolzried, Veranst.: Freiw. Feuerwehr Eisolzried
und Krieger- und Soldatenverein Deutenhausen-Ei-
solzried

Mi., 10.12. 19.00 Uhr, Jahresabschluss, Gasthaus Feldl,
Veranst.: Obst- und Gartenbauverein Günding

Sa., 13.12. 14.00 Uhr, Weihnachtsfeier, Wirtshaus Oberbachern,
Veranst.: VdK Ortsverband Bergkirchen

Sa., 13.12. 19.30 Uhr, Weihnachtsfeier, Maisachhalle Berg-
kirchen, Veranst.: TSV Bergkirchen

So., 14.12. 13.30 Uhr, Kinderweihnachtsfeier, Maisachhalle
Bergkirchen, Veranst.: TSV Bergkirchen

Sa., 20.12. Weihnachtsfeier, Bürgerhaus Deutenhausen-Eisolz-
ried, Veranst.: Schützenverein Nikolaus Deutenhausen

Sa., 27.12. Glühweinfeier, Mädchenverein Deutenhausen
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Verwaltungshaushalt Vermögenshaushalt

Einwohnerzahlen

gen bei der Grundsteuer A bei
306,8 %, Grundsteuer B bei
303,2 % und bei der Gewer-
besteuer bei 315 % und in
Bayern (Stand Jahr 2012) bei
der Grundsteuer A bei 340,8
%, der Grundsteuer B bei
383,1 % und der Gewerbe-
steuer bei 368,7%.

Grundsteuer A und B

Das Aufkommen der Grund-
steuer A (Hebesatz 250 %)
wird 2014 bei etwa 84.500
Euro liegen. Bei der Grund-
steuer B (Hebesatz 250 %)
wird das Aufkommen bei
810.000 Euro liegen. Der hier
grundsätzlich leicht steigende
Trend wird sich durch weitere
Ausweisungen von Baugebie-
ten und der zunehmenden
Bebauung im Gewerbegebiet
verstärken. Das Aufkommen
der Grundsteuer B ist wäh-
rend der letzten 10 Jahre um
ca. 40 % angestiegen, ohne
dass der gemeindliche Steuer-
hebesatz geändert wurde.

Gewerbesteuer

(Hebesatz 300 %) Die kon-
junkturelle Lage der Unter-
nehmen in der Gemeinde ist
aktuell zufriedenstellend.
Zum Zeitpunkt der Haus-
haltsaufstellung sind eine po-
sitive Grundstimmung und ei-
ne gute Ertragssituation bei
den örtlichen Firmen fest-
stellbar. Naturgemäß sind -
trotz des späten Zeitpunktes
der Haushaltsaufstellung - bei
der Gewerbesteuer gewisse
Unwägbarkeiten vorhanden,
die das Aufkommen bis zum
Jahresende noch positiv oder
negativ beeinflussen können.
Wir rechnen mit einem Auf-
kommen in Höhe von rund
5,5 Mio. Euro, was die finan-
zielle Lage der Gemeinde er-
neut deutlich stabilisieren
wird.
Die Graphik „Gewerbesteu-

sind seit 1978 konstant. In
den letzten Jahren wurden im
Landkreisschnitt vor allem
für Grundsteuer A und B die
Hebesätze erhöht. Derzeit

vertritt der Gemeinderat je-
doch die Auffassung, dass die
Hebesätze bis auf weiteres
unverändert bleiben sollen.
Im privaten und landwirt-
schaftlichen Bereich sollen
hier nicht noch weitere öf-
fentliche Belastungen auf die
Grundstückseigentümer ver-
teilt werden. Derzeit ist die
Gemeinde auch noch in einer
finanziellen Lage, die eine
Anpassung nicht unbedingt
notwendig macht. Im Ver-
gleich zum Landesdurch-
schnitt wäre jedoch bei allen
Realsteuern Potenzial für An-
hebungen zu sehen, auch lie-
gen wir bei allen Steuerarten
unter dem Landkreisschnitt.
Zum Vergleich: Die durch-
schnittlichen Hebesätze im
Landkreis (Stand 2013) lie-

den zweiten und dritten Ab-
schnitt des Kanalbaus in
Eschenried mit 650.000 Euro
(Gesamtkosten ca. 1,381 Mio.
Euro).

In der Gemeinderatssitzung
am 08.04.2014 wurde der
Haushaltsplan 2014 einstim-
mig verabschiedet. Hier ein
paar interessante Zahlen:

Der Haushaltsplan 2014
schließt im Verwaltungshaus-
halt in den Einnahmen und
Ausgaben mit 16.246.450,00
Euro und im Vermögenshaus-
halt in den Einnahmen und
Ausgaben mit 9.228.150,00
Euro ab. Dies bedeutet im
Verwaltungshaushalt eine
Steigerung um ca. 9,5 % ge-
genüber dem Vorjahr 2013,
im Vermögenshaushalt eine
Minderung von ca. 19 % ge-
genüber 2013.
Im Haushalt 2014 stehen Mit-
tel in Höhe von rund 8,08
Mio. Euro für Investitionen
zur Verfügung. Diesjährige
Schwerpunkte sind die Aus-
gaben für die neuen Bahn-
übergänge mit dem P+R Platz
in Bachern mit rund 1,27
Mio. Euro und Ausgaben für

Gemeindehaushalt 2014 einstimmig verabschiedet

Einwohnerzahl

Der Einwohnerstand der Ge-
meinde Bergkirchen erreichte
zum letzten amtlichen Fest-
stellungszeitpunkt des Lan-
desamts für Statistik und Da-
tenverarbeitung am
30.07.2013 7.346 Einwohner.
Bergkirchen bleibt damit die
viertgrößte Gemeinde im
Landkreis. Zum Vergleich
der Stand nach der Volkszäh-
lung im Mai 1987: 5.139 Ein-
wohner.

Hebesätze Grund-

und Gewerbesteuer

Im Landkreisdurchschnitt
hat die Gemeinde Bergkir-
chen sehr moderate Hebesät-
ze für die Realsteuern. Sie

er“ auf Seite 5 zeigt die Haus-
haltsansätze im Vergleich zu
den Jahresergebnissen der
vergangenen Jahre.

Die freie Finanzmasse der
Gemeinde wird künftig vor
allem von der weiteren Ent-
wicklung des Gewerbesteuer-
aufkommens abhängig sein,
nachdem die Gewerbesteuer
(ca. 33,8 % der Einnahmen
des VwHH) neben dem Ge-
meindeanteil an den Gemein-
schaftssteuern (ca. 29,4 % der
Einnahmen des VwHH) der
prägende Faktor bei den Ge-
samteinnahmen des Verwal-
tungshaushalts ist. Von den
im letzten Jahr erfassten 527
Gewerbebetrieben zahlten

-
258 Betriebe (48,95 %)

keine Gewerbesteuer

-
29 Betriebe (5,5 %) bis

500 Euro (0,17 % des Gewer-
besteueraufkommens),

-
78 Betriebe (14,8 %) bis

2.500 Euro (2,8 % des Gewer-
besteueraufkommens),

-
56 Betriebe (10,62 %) bis

5.000 Euro (4,86 % des Ge-
werbesteueraufkommens),

-
31 Betriebe (5,88 %) bis

7.500 Euro(4,76 % des Ge-
werbesteueraufkommens),

-
21 Betriebe (3,98 %) bis

10.500 Euro(4,47 % des Ge-
werbesteueraufkommens),

-
5 Betriebe (0,94 %) bis

12.500 Euro(1,39 % des Ge-
werbesteueraufkommens),

-
9 Betriebe (1,7 %) bis

15.500 Euro(3,03 % des Ge-
werbesteueraufkommens),

-
14 Betriebe (2,65 %) bis

25.500 Euro(6,71 % des Ge-
werbesteueraufkommens),

-
26 Betriebe (4,93 %) ab

25.500 Euro(71,77 % des Ge-
werbesteueraufkommens).

Von der guten Ertragslage der
örtlichen Firmen wird auch in
Zukunft das Aufkommen ab-
hängig sein, weshalb die Ge-

Fortsetzung auf Seite 5
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80. Wiegenfest gefeiert
Am 09.03.2014 konnte Vitalis
Glas aus Bergkirchen seinen
80. Geburtstag feiern, zu dem
Bürgermeister Simon Land-
mann die Glückwünsche und
ein Geschenk der Gemeinde
Bergkirchen überbrachte.
Der waschechte Bergkirch-
ner, der früher eine Landwirt-
schaft betrieb, ist seit 1961
mit seiner Maria verheiratet.
Aus der Ehe gingen 4 Kinder
hervor und im Laufe der Jahre
hat sich die Familie u. a. um 7
Enkel vergrößert. Der Jubilar
war in vielen Vereinen, z. B.
bei den Veteranen, bei der
Feuerwehr und bei den
Schützen, sehr aktiv, doch
sein Leben war geprägt durch
die Musik. Seit 1948 spielte er
in verschiedenen Blaskapel-
len, neben dem Jagdhorn und
der Posaune hauptsächlich
die Tuba. 12 Jahre war er bei
den Jagdhornbläsern, 10 Jah-
re bei der Bergkirchner Blas-
kapelle und seit 1970 war er
bei der Langenpettenbacher
Blaskapelle im Einsatz. 35
Jahre lang war er für die Ge-

meinde als Feldgeschworener
tätig. Aus gesundheitlichen
Gründen kann er leider sei-
nen Hobbys nicht mehr so
nachgehen, wie er gerne
möchte. Die tägliche Zei-

tungslektüre liebt er und ist
für ihn sehr wichtig. Auf dem
Foto ist der Jubilar mit seinem
Sohn Vitalis und mit Bürger-
meister Simon Landmann zu
sehen.

80 Jahre Am 05.
April 2014

feierte Frau Anna Schön-
wetter aus Eisolzried ih-
ren 80. Geburtstag. Bür-
germeister Simon Land-
mann gehörte zur Schar
der Gratulanten und
überbrachte die Glück-
wünsche sowie ein Ge-
schenk im Namen der
Gemeinde Bergkirchen.
Die Jubilarin wurde in
Rettenbach geboren und
kam nach ihrer Hochzeit
im Jahr 1966 nach Eisolz-
ried. Zur Familie gehören
u. a. 3 Kinder und 7 En-
kel. Die noch sehr fitte
Anna hat 16 Jahre lang
die Tageszeitungen in Ei-
solzried ausgetragen.
Erst vor 5 Jahren hat sie
diese Tätigkeit aufgege-
ben. Heute vertreibt sie
sich ihre Zeit mit nähen,
stricken, garteln und mit
Gassi gehen mit ihrem
Hund Fido. Die tägliche
Zeitungslektüre gehört
zu ihrem Pflichtpro-
gramm.

85. Wiegenfest Frau Magdalena Dahmen aus
Palsweis konnte am 06.04.2014

bei guter Gesundheit ihren 85. Geburtstag feiern. Bür-
germeister Simon Landmann überbrachte die Glückwün-
sche und ein Geschenk im Nam*en der Gemeinde Berg-
kirchen. Die verwitwete Jubilarin hat eine große Familie,
die u. a. aus 3 Kindern, 6 Enkeln und einer Urenkelin be-
steht. Sie ist noch sehr fit, viel unterwegs und ihre große
Leidenschaft ist das Töpfern und natürlich ihre Blumen.
Sie schmückt schon seit Jahrzehnten die Palsweiser Kir-
che.

Amperbote ab 1877 im Internet nachlesen
Das Stadtarchiv Dachau hat besonders häufig genutzte Bestän-
de eingescannt und gebührenfrei ins Internet gestellt.
Da die Lokalzeitungen, und hier vor allem der Amper-Bote ab
1877, am meisten beansprucht werden, gehören diese zu den ers-
ten Dokumenten, die in großem Umfang gescannt und online ge-
stellt werden. Dies dient neben der frei zugänglichen öffentlichen
Nutzung der digitalen Sicherung und Schonung des Bestandes.
Bisher sind die Jahrgänge 1877 bis 1931 abrufbar, weitere Aus-
gaben folgen, sobald sie jeweils gescannt wurden. Das Format der
Zeitungen erfordert naturgemäß den Einsatz spezieller Scanner
und der Umfang nimmt entsprechende Zeit in Anspruch.
Abrufbar sind die Bände unter: http://www.dachau.de/kultur-
tourismus/archiv-geschichte/bestaende-des-dachauer-stadtar-
chivs/bestaende-amper-bote-ab-1877.html

Kirche erstrahlt in
neuem Glanz

In den letzten Wochen verlor
das Wahrzeichen Bergkir-
chens, die Pfarrkirche St. Jo-

hann Baptist Schritt für
Schritt ihre Verhüllung und
erstrahlt nun in neuem Glanz.

85 Jahre Am 15.03.
konnte

Herr Josef Zollbrecht aus
Bibereck seinen 85. Ge-
burtstag im Kreise seiner
großen Familie feiern.
Der Bürgermeister be-
suchte den Jubilar und
überbrachte die Glück-
wünsche und ein Ge-
schenk im Namen der
Gemeinde Bergkirchen.
Der waschechte Berg-
kirchner ist seit 1951 mit
seiner Theresia verheira-
tet. Das Paar hat 4 Kin-
der, 7 Enkel und 5 Uren-
kel. Das Geburtstagskind
ist noch recht fit und
macht noch alles im Gar-
ten selber.

merkur-online.de

90 Jahre Am 01.03.
1924 wur-

de Frau Anna Eder in
Bergkirchen geboren.
Kürzlich konnte sie bei
sehr guter Gesundheit
ihren 90. Geburtstag im
Kreise ihrer Familie fei-
ern. Die 2. Bürgermeiste-
rin überbrachte im Na-
men der Gemeinde Berg-
kirchen die herzlichsten
Glückwünsche und ein
kleines Geschenk. Nach
ihrer Kindheit in Bergkir-
chen und ihrer Hochzeit
im Jahr 1950 zog die jun-
ge Anna zu ihrem Mann
Ludwig nach Günding,
wo sie bis heute lebt. Das
Paar hat 2 Kinder, 4 En-
kel und eine Urenkelin.
Gartenarbeit und insbe-
sondere ihre Blumen gibt
die Jubilarin als Hobbys
an.
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Grundsteuer

Gewerbesteuer

lagehebesatz im Haushalts-
plan mit 3.996.150 Euro ver-
anschlagt. Nachdem der
Haushalt fertig gestellt und
die Haushaltspläne gedruckt
waren, wurde bekannt, dass
sich erfreulicher Weise der
Hebesatz für die Kreisumlage
verringert, und zwar auf 49,5
v. H. Die Kreisumlage wird
sich um ca. 32.000,00 Euro
verringern. Eine Umsetzung
im Haushalt wurde nicht
mehr durchgeführt.

Hinweis
Die oben genannten Zahlen sind
nur ein Auszug aus dem Vorbe-
richt des Haushaltsplans. Der ge-
samt Gemeindehaushalt ist öf-
fentlich und kann jederzeit in der
Kämmerei eingesehen werden.

merkur-online.de

proportional zum Istaufkom-
men der Gewerbesteuer und
damit den gleichen Schwan-
kungen unterworfen. Sie wird
ermittelt, indem man das Ge-
werbe-steueristaufkommen
des Haushaltsjahres durch
den Hebesatz (300 %) divi-
diert und mit demUmlagesatz
(2014 voraussichtlich 69 %)
multipliziert. Bei einem Ge-
werbesteueraufkommen von
5,5 Mio. Euro ergibt sich eine
planmäßige Umlage in Höhe
von 1.265.000 Euro, damit 23
% des gesamten Gewerbe-
steueraufkommens.

Kreisumlage

Mit der Anforderung der Um-
lagekrafthochrechnung
2014/2015 zum Ende des vo-
rigen Jahres wurde auch der
vorläufige Hebesatz für die
Kreisumlage mitgeteilt. Es
wurde eine Absenkung um
0,8 v. H. auf 49,9 v. H. in Aus-
sicht gestellt. So ist die Kreis-
umlage mit diesem Kreisum-

Fortsetzung von Seite 4

meinde alle möglichen An-
strengungen unternehmen
muss, um den örtlichen Fir-
men entsprechende Erweite-
rungs- und Expansionsmög-
lichkeiten zu schaffen. Auch
eine maßvolle Neuansiedlung
von Gewerbebetrieben muss
weiter unterstützt werden.

Umlagekraft

Die vorläufige Steuerkraft
2014 (Festsetzung vom
06.12.2013) der Gemeinde
liegt bei 8.008.220 Euro und
hat sich gegenüber dem Vor-
jahr um ca. 8,4 % vermindert.
Pro Einwohner beträgt sie
2014 1.094,02 Euro, damit
liegt die Gemeinde an 1. Stel-
le im Landkreis (Einwohner
am 31.12.2012) und an 90.
Stelle in Bayern.

Schlüsselzuweisung

Aufgrund der nach wie vor
guten Umlagekraft erhält die
Gemeinde Bergkirchen für
das Haushaltsjahr 2014, wie
schon die Jahre zuvor, keine
Schlüsselzuweisung!

Gebühren und

Entgelte – öffentliche

Einrichtungen

Die Verwaltung ist bestrebt,

kostendeckende Gebühren
für die kostenrechnenden
Einrichtungen (Wasserver-
sorgung, Entwässerungsein-
richtung, Friedhöfe) zu erhe-
ben. Andererseits ist es auch
erklärtes Ziel, sämtliche
Dienstleistungen, die die Ge-
meinde erbringt, umzulegen,
um entsprechende Deckungs-
beträge zu erwirtschaften.

-
Wasserversorgung

Obwohl die Wassergebühren
2012 für 3 Jahre neu kalku-
liert und angehoben wurden,
kann im Haushaltsplan keine
Kostendeckung von 100 %
erreicht werden. Das Ergeb-
nis der Jahresrechnung 2013
schließt noch mit einem Fehl-
betrag ab. Es ist jährlich ein
Rückgang der Wasserver-
bräuche zu verzeichnen, die
Ausgaben steigen jedoch. Der
größte Faktor bei den Ausga-
ben war bei den Wasser- wie
auch bei den Kanalgebühren
die Strompreiserhöhung.
Auch sind bei der Wasserver-
sorgung immer unvorherseh-
bare Ausgaben möglich wie z.
B. durch Rohrbrüche.

-
Entwässerungseinrich-

tung: Bei der im Jahr 2013
durchgeführten Neukalkula-
tion (3 Jahre) der Entwässe-
rungsgebühr wurden Über-
und Unterdeckungen der ver-
gangenen Jahre ausgeglichen
und voraussichtlich entste-

gejahre hochgerechnet oder
geschätzt. Mit der so kalku-
lierten höheren Einleitungs-
gebühr kann jedoch 2014 im
Haushaltsplan keine 100 %
Kostendeckung erreicht wer-
den.

Gewerbesteuer-

umlage

Die Gewerbesteuerumlage ist

hende Kosten für den Betrieb
und den Unterhalt für die Fol-

Auch dieses Jahr werden wieder Verpackungen
von Pflanzenschutzmitteln, Spritzenreinigern
und Flüssigdüngern kostenlos zurückgenom-
men. Am 23. und 24.06.2014 können Landwirte
Pflanzenschutz-Kanister aus Kunststoff und Me-
tall sowie Faltschachteln, Papier- und Kunststoff-
Säcke bei der BayWa, Gewerbestraße 23, Markt
Indersdorf abgeben. Die Verpackungen müssen

vollständig entleert, Kanister müssen ausgespült
sein. Pflanzenschutzbehälter über 50 l müssen
durchtrennt werden.
Die gemeinsame Initiative von Herstellern und
Handel, die flächendeckend in Deutschland
durchgeführt wird, sorgt für eine kontrollierte
und sichere Verwertung der Behälter.Weitere In-
formationen gibt es unter www.pamira.de.

WICHTIGE INFORMATION FÜR LANDWIRTE _______________________________________

Rücknahme von Verpackungen am 23. und 24. Juni

Maler- und Lackierarbeiten
Fassaden- und Raumgestaltung

Malermeister
Andreas Kendlbacher

85232 Günding
tel: 0 81 31 - 66 88 80
fax: 0 81 31 - 66 88 81
info@kendlbacher.de
www.kendlbacher.de

Frische Farbe bringt Schwung in Ihr Leben

Friseurmobil-Bergkirchen
Ihr mobiler Friseur kommt zu Ihnen nach Hause

Anna Huber,
F r i s e u r m e i s t e r i n

www.friseurmobil-bergkirchen.de
anna-huber@friseurmobil-bergkirchen.de

Mobil (01 62) 9 72 40 85

Bruckbergstraße 3,
85232 Bergkirchen
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ....................................................................................................................................................................................................................................................

Eiserne Hochzeit Am 05.03.2014 feierten die Eheleute Walter und Irmgard
Krautwald ihre Eiserne Hochzeit (65 Jahre). Bürgermeister Si-

mon Landmann überbrachte die Glückwünsche zu diesem seltenen Hochzeitsjubiläum
und überreichte ein Geschenk im Namen der Gemeinde Bergkirchen. Das noch rüstige
Paar freute sich auch über den Besuch der stellvertretenden Landrätin Eva Rehm. Auf
dem Erinnerungsbild sind neben dem Jubelpaar und Eva Rehm auch die Tochter Karin
und der Schwiegersohn Herbert zu sehen.

Goldhochzeit Am 10.04.2014 feierten die Ehe-
leute Helga und Nikolaus Feyersin-

ger aus Bibereck bei bester Gesundheit ihr Goldenes
Hochzeitsjubiläum. Die 2. Bürgermeisterin Edith Da-
schner besuchte das Jubelpaar und überbrachte die
Glückwünsche im Namen der Gemeinde Bergkirchen.
Der waschechte Biberecker und seine aus Töging stam-
mende Frau haben sich im Jahr 1963 in Dachau an einer
Bushaltestelle kennen gelernt. Bereits ein Jahr später
heirateten sie im Standesamt Lauterbach. Die kirchliche
Trauung wurde in der Klosterkirche in Andechs zele-
briert. Aus der Ehe entstammt ein Sohn, der ebenfalls in
Bibereck lebt.

85 Jahre Am 22.
Februar

2014 feierte Frau Rosa
Heid aus Bergkirchen bei
bester Gesundheit ihren
85. Geburtstag. Bürger-
meister Simon Land-
mann besuchte die Jubi-
larin und überbrachte
die Glückwünsche der
Gemeinde und ein klei-
nes Geschenk. Frau Heid
wurde in Szederkeny in
Donauschwaben gebo-
ren und lebt seit Mitte
der siebziger Jahre mit
ihrem Mann Eduard in
Bergkirchen. Das Paar
hat zwei Kinder, eine En-
kelin und seit Anfang Fe-
bruar einen Urenkel. Die
Jubilarin ist eine begna-
dete Gärtnerin und ist
ein Fan von Volkstheater
und Volksmusik.

merkur-online.de

80. Geburtstag Frau Rosina Sommer aus Lauter-
bach feierte am 02.03.2014 ihr

80. Wiegenfest. Bürgermeister Simon Landmann gratu-
lierte und überbrachte ein kleines Geschenk im Namen
der Gemeinde. Frau Sommer wurde zwar inMünchen ge-
boren, ist aber eine waschechte Lauterbacherin. Gemein-
sam mit ihrem Mann Rudolf, der leider schon verstorben
ist, und ihrer einzigen Tochter Renate zog sie im Jahr
1972 ins selbst gebaute Haus in Lauterbach ein. Bis auf
Rückenprobleme ist die Jubilarin noch recht fit. Der täg-
liche Spaziergang ist Pflicht, ebenso wie samstags die
Bundesliga. Sie versäumt kein Spiel ihres Lieblingsvereins
Bayern München und der Nationalmannschaft. Ihr größ-
tes Hobby ist ihr sehr schöner Garten. Auf dem Foto ist
das Geburtstagskind mit Enkelin Johanna zu sehen.

90. Geburtstag

Am 12.03.2014 konnte Frau
Gertraud Wagner aus Grö-
benried ihr 90. Wiegenfest

feiern, zu dem Bürgermeister
Simon Landmann die Glück-
wünsche und ein Geschenk
im Namen der Gemeinde
Bergkirchen überbrachte.

Die Jubilarin hat eine große
Familie, zu der u. a. 2 Kinder,
4 Enkel und 2 Urenkel gehö-
ren. Gertraud ist eine lustige

Frau, die noch recht fit ist,
obwohl die Füße nicht mehr

alles mitmachen wollen.

85 Jahre

Am 16.03.2014 feierte Frau
Elisabeth Obermeier aus

Eschenried ihren 85. Geburts-
tag. Bürgermeister Simon

Landmann überbrachte die
Glückwünsche und ein klei-
nes Geschenk im Namen der
Gemeinde. Elisabeth ist eine
waschechte Eschenriederin,
die seit 1949 mit ihrem Jo-

hann verheiratet ist. Das Paar
hat zwei Kinder und zwei En-
kel. Die Jubilarin ist recht fit
und kümmert sich liebevoll

um ihren Garten.

85. Wiegenfest Frau Maria Brummer aus Berg-
kirchen feierte am 07.03.2014

im Kreise ihrer Familie ihren 85. Geburtstag. Bürgermeis-
ter Simon Landmann gratulierte im Namen der Gemein-
de und überbrachte ein kleines Geschenk. Frau Brummer
ist eine waschechte Bergkirchnerin, die beim Glasbauern
(Liedl) zu Hause war. Im Jahr 1951 heiratete sie in den
Broslhof. Leider ist ihr Mann Franz im letzten Jahr ver-
storben. Die Familie, die u. a. aus 3 Kindern, 10 Enkeln
und 9 Urenkeln besteht, ist ihr größtes Hobby. Auf das
Geburtstagsbild durften mit der Uroma Maria die Uren-
kel Sofia, Johannes, Benedikt und Theresa.
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scher-Str. 1, 2. Stock statt.
An folgenden Terminen fin-
den Bauausschusssitzungen
statt:
Donnerstag, 26.06.2014

und
Donnerstag, 24.07.2014.

Die Sitzungen beginnen je-
weils um 18.30 Uhr und fin-
den im Sitzungssaal der Ge-
meindeverwaltung Bergkir-
chen, Johann-Michael-Fi-
scher-Str. 1, 2. Stock statt.

BAUSPRECHTAG

Das Kreisbauamt setzt seine
Gemeindesprechtage fort.
Dabei können Bauangelegen-
heiten mit Vertretern des
Bauamtes besprochen und
gleichzeitig Ortsbesichtigun-
gen vorgenommen werden.
Der nächste Sprechtag ist

am Montag, den 02.06.2014,
von 8.30 bis 12.00 Uhr in der
Gemeindeverwaltung Berg-
kirchen, Johann-Michael-Fi-
scher-Str. 1.
Um längere Wartezeiten zu
vermeiden, wäre eine Termin-
vereinbarung sinnvoll (Tel.:
Bauamt, Herr Frisch, Tel.:
08131/5697-23).

14.06.,
27.06. und
11.07.2014

GELBE TONNE

Die „Gelbe Tonne“ wird in al-
len Ortsteilen an folgenden
Tagen geleert:
09.05.,
23.05.,
06.06.,
21.06., und
04.07.2014.

Die „Gelbe Tonne“ muss wie
alle anderen Tonnen am Lee-
rungstag ab 6.00 Uhr früh an
dem für das Müllfahrzeug be-
fahrbaren Straßenrand bereit-
gestellt werden.

SITZUNGEN

An folgenden Terminen fin-
den Gemeinderatssitzungen
statt:
Dienstag, den 24.06.2014

und
Dienstag, den 22.07.2014.

Die Sitzungen beginnen je-
weils um 19.00 Uhr und fin-
den im Sitzungssaal der Ge-
meindeverwaltung Bergkir-
chen, Johann-Michael-Fi-

Ortsteilen:
05.05.,
19.05.,
02.06.,
16.06.,
30.06. und
14.07.2014.

PAPIERTONNE

Bergkirchen, Bergkirchen-
GADA, Feldgeding, Günding
(P1):
26.05.,
23.06. und
21.07.2014

Umland (alle anderen Orte)
(P2):
27.05.,
24.06. und
22.07.2014.

In die Papiertonne gehören:
Zeitungen, Papier, Pappe,
Prospekte, Kartonagen und
sonstiges Papier.

BIOTONNE

Die Biotonne wird in allen
Ortsteilen an folgenden Ta-
gen geleert:
03.05.,
16.05.,
31.05.,

mittwochs von 18.00 bis
19.00 Uhr,
samstags von 14.00 bis

16.00 Uhr und
jeden ersten Donnerstag im

Monat von 17.00 bis 18.00
Uhr. Die Bücherei ist telefo-
nisch unter der Nummer
08131/3660-73 zu erreichen.

RENTENBERATUNG

Die Deutsche Rentenversi-
cherung Obb. und die Deut-
sche Rentenversicherung
Bund führen am
05.05.,
19.05.,
02.06.,
16.06. und
07.07.2014

im Landratsamt Dachau
(Zimmer 16, EG) Beratungs-
tage durch. Bei Interesse ver-
einbaren Sie bitte über die
neue kostenlose Telefonhotli-
ne einen Beratungstermin.
Sie lautet: 0800/678 91 00.

RESTMÜLLTONNE

Abholtag der Restmüllton-
nen: immer am Montag einer
ungeraden Woche. In allen

AUSWEISE
UND PÄSSE

Zurzeit dauert die Lieferung
von Reisepässen circa drei
Wochen. Bitte vergessen Sie
nicht bei der Abholung Ihren
alten Pass mitzubringen. Ihr
Personalausweis liegt zur Ab-
holung bereit, wenn Sie das
Schreiben der Bundesdrucke-
rei erhalten haben.
Antragsteller unter 16 Jahren
erhalten keine Benachrichti-
gung.
Derzeit werden die Personal-
ausweise circa zwei Wochen
nach Antragstellung geliefert.

RECYCLINGHOF

Der Recyclinghof im Bauhof
in Günding, Feldgedinger
Straße hat folgende Öff-
nungszeiten:
mittwochs und freitags je-

weils von 15.00 bis 18.00 Uhr
sowie
samstags von 9.00 bis13.00

Uhr.
BÜCHEREI

Die Bücherei in Bergkirchen
hat folgende Öffnungszeiten:

Von A wie Abfall bis S wie Sitzungstermine
WICHTIGE INFORMATIONEN DER GEMEINDEVERWALTUNG .........................................................................................................................................................................

MitdemSammeltaxivon
A nach B – und zurück

Schon seit 2010 gibt es das
Bergkirchen Mobil. Das Sam-
meltaxi wird nach wie vor
sehr gut von den Bürgern an-
genommen. Für Fahrten zur
Arbeit oder von der Arbeit
nach Hause und auch für
Fahrten zur Freizeitgestal-
tung. Rufen Sie einfach spä-
testens 30 Minuten vor der
gewünschten Abfahrt unter
der Nummer 08131/569797
an und teilen Sie bitte die Ab-
holbushaltestelle, Ziel, Name
und Anzahl der Personen mit.
Das BergkirchenMobil bringt
sie bequem von und zu den
S-Bahnhöfen Olching und
Dachau und natürlich auch
ins Gewerbegebiet GADA
A8. Am Dachauer Bahnhof
gibt es eine extra ausgewiese-
ne Haltestelle für das Bergkir-
chen Mobil an einer der Bus-
inseln. Der Preis pro Fahrt
und Person liegt bei 3,50 Eu-
ro. Bitte haben Sie Verständ-
nis, dass sich die Abfahrtzei-
ten systembedingt um ca.
10-15 Minuten verzögern
können. Das Sammeltaxi ist
für Sie unterwegs vonMontag
bis Freitag von 9:00 - 11:00
Uhr und von 19:00 - 5:00 Uhr
und am Wochenende und fei-
ertags rund um die Uhr.
Die Abfahrten imGewerbege-
biet GADA A8 und von den

S-Bahnhöfen erfolgen nach
einem festen Stundentakt:
jeweils zur vollen Stunde:

(z. B. 19:00 Uhr) von GADA
zum Bahnhof Dachau
Stunde : 15 Uhr (z. B. 19:15

Uhr) vom Bahnhof Dachau
nach GADA
Stunde : 30 Uhr (z. B. 19:30

Uhr) von GADA zum Bahn-
hof Olching
Stunde : 45 Uhr (z. B. 19:45

Uhr) vom Bahnhof Olching
nach GADA
Wenn Sie also von München
mit der S-Bahn kommen,
dann bedenken Sie, zu wel-
cher Zeit und an welchem
Bahnhof es für Sie günstig ist,
abgeholt zu werden. Alle an-
deren Ortsteile werden in die-
sen Stundentakt miteinge-
bunden. Neu: Demnächst
wird das Bergkirchen Mobil
auch Haltestellen in Dachau
anfahren, die auf der Strecke
bis zum Bahnhof liegen. Das
wäre: Mitterndorf - Ludwig-
Dill-Str. (Lidl) - Familienbad -
Hallenbad - Kath. Altenheim
- Uhdestraße - Bahnhofstra-
ße. Von diesen Haltestellen
können Sie sich auch abho-
len lassen. Für Fragen oder
Anregungen erreichen Sie im
Rathaus Bergkirchen Frau
Glötzl unter der Telefonnum-
mer 08131/5697-14.

Als Service für die Bürgerinnen und Bürger im
Landkreis Dachau hat die Reststoffdeponie Je-
denhofen zusätzlich zu der regulären Öffnungs-
zeit, immer dienstags von 8.00 - 15.00 Uhr, auch
an folgenden Samstagen jeweils von 8.00 -
12.00 Uhr geöffnet:
Samstag, 10.05.14
Samstag, 12.07.14
Samstag, 11.10.14

An der Deponie Jedenhofen können u. a. Glas-
und Steinwolle (in reißfesten durchsichtigen
Kunststoffsäcken verpackt), Asbestzementplat-
ten (in Big Bags verpackt), Gipskartonplatten
und Teerpappe gegen Gebühr entsorgt werden.
Für Informationen zu den Annahmebedingungen
und zu den Gebühren steht die Abfallberatung
unter 08131 74- 1469 gerne zur Verfügung.

BARBARA MÜHLBAUER-TALBI

ABFALLBERATUNG ______________________________________________________________________

Deponie Jedenhofen zusätzlich an drei Samstagen geöffnet

Herzlichen Glückwunsch zur Hochzeit Am 04. April 2014 schlossen
Sandra und Oliver Zielbauer,

geb. Zboron aus Kreuzholzhausen im Standesamt Bergkirchen den Bund fürs Leben.

Gemeinde Bergkirchen 11

Endlich Osterferien!
Endlich waren sie da, die lang
ersehnten Osterferien. Diese
wurden von den Eulenhort-
kindern genutzt, um einen
spannenden Tag im Deut-
schenMuseum zu verbringen.
In Kleingruppen aufgeteilt,
machten sich die Kinder auf
den Weg, das Museum zu er-
kunden. Highlight des Tages
war unter anderem die tolle
Aussicht von der Plattform
des sechsten Stockwerkes.
Von dort aus konnten die
Gruppen München und Um-
gebung bestaunen. Die Aus-
stellung „Astronomie“ führte
die Kinder auf eine Reise in
die Tiefen des Universums.
Zwischen „Urknall und Na-

nosekunde“ gab es einen Ein-
blick in die Vielfalt der Zeit-
messgeräte der letzten Jahr-
hunderte. Am aufregendsten
war der Aufenthalt im „Berg-
werk“. Die Eulenhortkinder
entdeckten einen Rundweg,
der eine realistische Berg-
werksatmosphäre vermittelt.
Damit noch vieles mehr von
dem großen Museumshaus
angeschaut werden konnte,
gab es mittags eine Stärkung
mit Fleischpflanzerlsemmeln
und Müsliriegeln. Glücklich,
aber auch sehr müde, bega-
ben sich die Kinder und die
Betreuerinnen mit dem Bus
wieder auf die Heimreise
nach Bergkirchen.

EULENHORT ..........................................................................................

Lerndetektive unterwegs
„Aber ich hab’ doch ge-
lernt!“ Und trotzdem ist die
Probe, auf die man sich ver-
meintlich so gut vorbereitet
hat, nicht wie erhofft ausge-
fallen. So ziemlich jeder
Schüler macht in seiner
Schullaufbahn einmal diese
Erfahrung. Und viele stehen
vor dem Problem „Wie lerne
ich?“.

Um sich mit dieser Thematik
intensiver auseinander zu set-
zen und Fragestellungen wie
„Was brauche ich zum Ler-

nen?“ „Wie funktioniert mein
Gehirn?“ zu beleuchten, ini-
tiierte die 7. Klasse der Mittel-
schule Bergkirchen in Zu-
sammenarbeit mit der offenen
Ganztagsschule und der Ju-
gendsozialarbeit an der Schu-
le eine Projektwoche zum
Thema „Lernen lernen“.
Auftakt bildete ein Vortrag
für die Jahrgangsstufen fünf
bis sieben der Lernberaterin
und Evolutionspädagogin
Angelika Anderer. Die fol-
gende Projektwoche war ge-
füllt mit den verschiedensten

Workshops rund um das The-
ma „Lernen“. Schüler wie Or-
ganisatoren sind sich einig:
„Es war eine Superwoche -
Daumen hoch - und eine ge-
lungene Kooperation zwi-
schen Lehrkräften, Mitarbei-
tern der offenen Ganztags-
schule und der Jugendsozial-
arbeit!“
Alle Ergebnisse sind nach den
Osterferien in einer kleinen
Ausstellung zu begutachten.
Unterstützt wurde die Woche
von der Sparkasse und der
BKK ATU.

MITTELSCHULE ...................................................................................................................................................

Neuer Jugendrat
nimmt die Arbeit auf

Am 10. April fand im Bürger-
haus Palsweis die Wahl des
neuen Jugendrats statt, der für
insgesamt zwei Jahre im Amt
bleiben wird. Um ihre Interes-
senvertreter in der Gemeinde
zu wählen, kamen 29 interes-
sierte Jugendliche, von denen
sich 17 als Kandidaten für
den zehnköpfigen Jugendrat
aufstellen ließen. Entspre-
chend spannend verlief die
Abstimmung, deren Ergebnis
vom Wahlausschuss, beste-
hend aus den scheidenden Ju-
gendratsmitgliedern Florian
Mayrhörmann, Tobias Trinkl
und Andreas Stephan ausge-
zählt wurde. Bereits kurz
nach der Wahl legten die neu-
en Jugendräte ihrerseits fest,
wer ab sofort als gleichbe-
rechtigter Vorstand, Kassier
und Schriftführer tätig wer-

den solle. Auch die ersten Be-
schlüsse bezüglich des Feri-
enprogramms und der Beru-
fung eines weiteren Mitglieds
in den Jugendrat wurden be-
reits gefasst.

Jugendversammlungen:
Kritik und Ideen gesammelt

Zwischen 20. März und 7.
April fanden im Gemeinde-
gebiet Bergkirchen insge-
samt sechs Jugendversamm-
lungen statt, zu denen insge-
samt fast siebzig junge Leute
kamen.

Zusammen mit der Gemein-
dejugendpflegerin Sonja
Rathgeb, Mitgliedern des ehe-
maligen Jugendrats und dem
pädagogischen Mitarbeiter
Johannes Bockermann sam-
melten die Jugendlichen zu-
nächst Dinge, die sie in ihrer
Heimatgemeinde positiv be-
urteilen. Hierbei wurden bei-
spielsweise die Freizeitmög-
lichkeiten am Eisolzrieder
und am Bergkirchner See, die
Einrichtung des Jugendrats

und die Durchführung des
Open Air Festivals „Church’s
Hill“ genannt. Im Anschluss
sollten die Jugendlichen die
Dinge aufzählen, die ihnen
nicht so gut gefallen. Hier
führten die Besucher unter
anderemmangelhafte Busver-
bindungen, die geringe Zahl
an Veranstaltungen insbeson-
dere für ältere Jugendliche so-
wie teilweise ungepflegte
Bolz-, Fußball- und Spielplät-
ze an. Danach wurden die Ju-
gendlichen gebeten, ihre
Wünsche, die sie in Bezug auf
ihre Gemeinde haben, zu for-
mulieren. Dazu gehörten zum
Beispiel eine Hütte am Sport-
platz in Palsweis, mehr Ver-
anstaltungen in der gesamten
Gemeinde oder bessere Rad-

wege in Günding. Auch über
die Gestaltung des Ferienpro-
grammes wurde beratschlagt.
Diese „Wunschliste“ wird
dem neuen Jugendrat nun als
Arbeitsgrundlage zur Verfü-
gung gestellt, so dass einige
Verbesserungsvorschläge si-
cher schon bald in Angriff ge-
nommen werden können.
„Der Jugendrat ist ja eine feste
Institution in der Gemeinde.
Die Zusammenarbeit zwi-
schen dem Jugendrat, dem
Bürgermeister und den Ge-
meinderäten hat bisher im-
mer gut geklappt“, erklärte
Sonja Rathgeb den Jugendli-
chen. „Was machbar und rea-
listisch ist, hat daher auch ei-
ne hohe Wahrscheinlichkeit,
umgesetzt zu werden!“

Für die Klasse 9a der Mittel-
schule Bergkirchen ging es
auf Abschlussfahrt ins Skila-
ger nach Maurach am Achen-
see.
Die Busfahrt ging schnell vor-
bei, die Zimmer waren rasch
bezogen und dann ging es
gleich auf die Piste. Die fri-
sche Luft und bestes Wetter

tat uns allen gut, um vor dem
Quali noch einmal durchzu-
atmen und Energie zu tanken.
Das Skilager hat unsere Klas-
sengemeinschaft und unser
Selbstbewusstsein richtig ge-
stärkt. Wir konnten unsere
Lehrer von einer ganz ande-
ren Seite als der schulischen
kennenlernen und mussten

feststellen, dass sie ziemlich
„cool“ sind. Wir sind uns ei-
nig, das Skilager war einfach
genial. Bedanken möchten
wir uns bei der Gemeinde für
die Unterstützung. UnserMit-
leid galt den beiden Daheim-
gebliebenen, die wegen
Krankheit und Verletzung lei-
der nicht dabei sein konnten.

Skilager am Achensee

Bei der Auszählung

J.-G.-Gutenberg-Str. 28 • 82140 Olching • Tel. 0 81 42/4 77 80

Fliesen – zeitlos schön

•FLIESEN •VERKAUF & BERATUNG
•BÄDER •KOMPLETTBADSANIERUNG
•SANITÄR•GARDINEN & WOHNEN

www.fliesen-ffb.de
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Dachau TV: Neue
Sendung ist online

Dachau TV - Das Magazin
für Stadt und Landkreis ist
für den „Deutschen Web-Vi-
deo-Preis“ nominiert wor-
den. 50 Prozent Jury und 50
Prozent Zuschauer entschei-
den über Endergebnis. Der
Link für´s Voting:
https://webvideopreis.de/vi-
deo/2415. Vielen Dank!

Auch ist die achte Ausgabe
der Sendung mittlerweile on-
line (www.dachau-tv.de).

Viel Spaß bei folgenden The-
men:

Längeres Interview mit
dem 18-jährigen international
sehr erfolgreichen Dachauer
Top-Model Linda Sonder-
mann: Linda wurde mit 14
Jahren entdeckt, kam sofort
in einer angesehenen Mün-
chener Agentur unter und
modelt nun bereits seit 4 Jah-
ren. Die 1 Meter 76 große
Schönheit mit Traummaßen
gibt äußerst interessante Ein-
blicke in das Model-Leben.

Vivaldi-Orchester: 1970
gründete die Musikpädagogin
Monika Fuchs-Warmhold in
Karlsfeld das Vivaldi-Orches-
ter für Erwachsene. 4 Jahre
später hob sie das Vivaldi-Ju-
gend-Orchester aus der Tau-
fe. Aufgrund des Andranges
wurde das Jugend-Orchester
bald danach aufgeteilt: Die
kleineren sind seitdem die Vi-
valdi-Mäuse, die größeren die
Vivaldi-Tiger. Dachau TV

war für Sie bei beeindrucken-
den Konzertproben mit da-
bei.

Kirchturmbesteigung: Der
Schwabhausener Ortsteil
Puchschlagen wird in diesem
Jahr 1200 Jahre alt. Die Ein-
wohner des Dorfes sind findi-
ge Leute und schrecken auch
nicht vor skurrilen Ideen zu-
rück, um das Jubiläum unver-
gesslich werden zu lassen.
Die Besteigung des Kirchtur-
mes der örtlichen St.-Kastu-
lus-Kirche gehört sicherlich
zu den Produktionen Marke
„Sehr, sehr außergewöhn-
lich“

Zuschauer-Video: Schi-
cken Sie uns ein selbstgedreh-
tes oder ein von Ihnen ent-
decktes Video, auf das Sie
gerne aufmerksam machen
würden. Derjenige, dessen
Video wir ausstrahlen, wird
von Dachau TV zu einem der
nächsten Drehtage eingela-
den. Dieses Mal ein herzer-
greifendes Beispiel: Ein Stra-
ßenhund wird entdeckt, ge-
rettet und aufgepäppelt.

Musikvideo: Der australi-
sche Bruce Springsteen, Der-
rin Nauendorf, trat am 11.4.
in Dachau auf.

April 2014:
Schlosskonzert
Europäischer Musikwork-

shop;
LAD-Autoschau;
8. Kunstauktion im Dach-

auer Wasserturm;
Alfred Kölb-Ausstellung
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Akustik-Konzert am
7. Juni in Lauterbach

Christopher Paul Stelling ist
ein charismatischer Singer/
Songwriter, Folk-Troubadour
und hervorragender Gitarrist,
der Fachwelt und Publikum
gleichermaßen begeistert. Mit
seinem neuen Album „False
Cities“ tourte er durch ganz
USA und bereist nun Europa.
Er gilt als einer der interes-
santesten Neuentdeckungen.

Seine Live-Konzerte sind an
Intensität und Entschlossen-
heit kaum zu überbieten.

Vorverkauf
Tickets zu 12 Euro bei vhs-Bergkir-
chen e.V. oder bei den üblichen
Vorverkaufsstellen. In Kooperati-
on der vhs mit und Bewirtung
durch den Förderverein Alte Schu-
le Lauterbach.

Mitglieder der Planungsgruppe „Church’s Hill“: Kathrin Umkehrer, Sonja Rathgeb, Korbinian
Königseder, Christina Gasteiger, Sandra Mayrhörmann, Sebastian Deichl, Florian Mayrhör-
mann und Tom Tietze.

„Church’s Hill“-Musikfestival steigt
am 28. Juni zum dritten Mal

Bereits seit Dezember ist die
„Planungsgruppe Church’s
Hill“ vollauf beschäftigt.
Denn das mittlerweile be-
reits zum dritten Mal statt
findende Musikfestival in
Bergkirchen soll diesmal
noch größer und professio-
neller aufgezogen werden,
als in den Vorjahren. Es wird
am 28. Juni auf dem Gelände
am Eisolzrieder See stattfin-
den.

Insgesamt acht verschiedene
Bands aus dem Landkreis
und der Umgebung haben ihr
Kommen zugesagt und es
wird ein großer Andrang er-
wartet. Dass dies im Vorfeld
viel Arbeit bedeutet, versteht
sich von selbst: Bands müs-
sen gebucht, Plakate und Ti-
ckets gedruckt, Versiche-
rungsfragen geklärt, Flyer und

Banner verteilt, Catering ge-
plant und Organisatorisches
erledigt werden und natürlich
bedarf es eines riesigen
Equipments.
Einen Taxi-Shuttle soll es
auch geben. Eine Haltestelle
für den Shuttleservice „Berg-
kirchen Mobil“ wird direkt
vor dem Veranstaltungsgelän-
de eingerichtet, sodass für
3,50 Euro pro Person von den
Bushaltestellen der Gemein-
de Bergkirchen, sowie von
den Bahnhöfen Dachau und
Olching jeweils hin und zu-
rück gefahren werden kann.
Die Planungsgruppe, die sich
aus insgesamt sieben jungen
Leuten und der Gemeindeju-
gendpflegerin Sonja Rathgeb
zusammensetzt, trifft sich da-
her derzeit alle zwei Wochen,
um das weitere Vorgehen und
bisher erreichte Ziele zu be-
sprechen.
Alle sind sich darüber einig,
dass sich der Aufwand lohnt.
Und wie sich bei den in den
letzten Wochen abgehaltenen
Jugendversammlungen ge-
zeigt hat, gibt es im Gemein-
debereich auch zahlreiche Ju-
gendliche, die sich am Veran-

staltungstag selbst als Helfer
zur Verfügung stellen möch-
ten.
Helfer sind übrigens immer
gern gesehen, zumal wenn es
sich um junge Erwachsene
handelt. Es werden noch für
alle Bereiche des Festivals
Helfer und Unterstützer ge-
sucht ebenso beim Auf- und
Abbau. Auch Firmen und Pri-
vatpersonen, die das Festival
durch Geld- oder Sachzu-
wendungen unterstützen
möchten, sind herzlich Will-
kommen.
An dieser Stelle einen herzli-
chen Dank an den Kreisju-
gendring Dachau, die Spar-
kasse Dachau, die Volksbank
Dachau, die BKK ATU, die
Statdwerke Dachau, den
Kartpalast Funpark und der
Firma KK Veranstaltungs-
technik, die uns bereits unter-
stützen.

Info und Karten
Wer sich näher über „Church’s
Hill“ informieren möchte oder be-
reits im Vorfeld Karten zu 5 Euro
erwerben möchte, kann sich im
Internet unter www.churchs-
hill.de informieren.

GT
GmbH

Gündinger
Trockenbau GmbH

Meisterbetrieb

● Wand- und Deckenverkleidungen
● Dachausbauten

● Gipskarton-Trennwände
● Dachausbauten
● Gipskarton-Trennwände

Neufeldstraße 8 in 85232 Günding · Telefon 08131/86362

 Elektrotechnik
 Kommunikation
 Sicherheitstechnik
 Gebäudeautomation
www.ebs-elektrotechnik.de
EBS Elektrotechnik Stefan GmbH I Ludwig-Thoma-Str. 39
85232 Unterbachern I Tel. 0 81 31 / 37 19 08 - 0
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weiht und er erteilte uns allen
den Segen Gottes.

Dann verabschiedeten sich
die Eltern und die Kinder spa-
zierten mit den Erzieherinnen
zum Berglbauernhof. Dort
angekommen gab es erst mal
ein leckeres Osterfrühstück
mit den vorher im Gottes-
dienst geweihten Speisen.
Währenddessen war auch der
Osterhase fleißig und hatte
für jedes Kind ein kleines Ge-
schenk versteckt, das dann
gesucht und meist schnell ge-
funden wurde. Nach der
Osternestsuche durften sich
die Kinder um die Tiere küm-
mern. So wurden die Schafe,
Hühner, Gänse und der Esel
gefüttert, für die Hasen wur-
den Gänseblümchen und Lö-
wenzahn gepflückt. Bis die
Kinder von den Eltern abge-
holt wurden, war dann noch
Zeit, im Heulager zu toben.

mer und -fladen von Pfarrad-
ministrator Herr Hack ge-

ßend wurden die Speisen-
körbchen und die Osterläm-

alles stellten Kinder in einem
Rollenspiel dar. Anschlie-

In den letzten Wochen stand
bei uns im Kinderhaus das
Thema Ostern im Mittel-
punkt unseres Tagesablau-
fes. Wir hörten viele Ge-
schichten von Jesus, bastel-
ten Osterkörbchen, verzier-
ten Osterkerzen, säten Sa-
men um das Wachsen zu be-
obachten, buken Osterhasen
und -lämmer u.v.m. Am
Freitag, den 11.04.14 trafen
sich dann alle Kindergarten-
kinder und viele Eltern in
der Kirche in Kreuzholzhau-
sen, um dort einen Wortgot-
tesdienst mit Speisenweihe
zu feiern.

Thema des Gottesdienstes
war das neue Leben, das jetzt
im Frühling überall sichtbar
wird, z. B. Pflanzen und Blu-
men blühen wieder, Tiere
werden geboren, und auch Je-
sus ist von Gott wieder zum
Leben erweckt worden. Dies

Pusteblumekinder feiern Ostern in Kreuzholzhausen

Baumfest in der Wichtelburg und
im Kinderhaus Regenbogen

Die Kinder des Integrations-
kindergartens Wichtelburg
konnten tatkräftig beim Ein-
pflanzen der „Baumhasel“
helfen. Herr Landmann be-
dankte sich im Namen der
Wichtelburg für die Unter-
stützung beim Kreisfachbera-
ter Herrn Lenz, dem Kreis-
vorsitzenden Herrn Gruber,
beim Vorstand Christian Ort-
ner vom Gündinger Garten-
bauverein und der Sparkasse
Dachau, welche das Projekt
„Schul- und Lehrbäume“ för-
dert. Es wird somit den Kin-
dern die Umwelt nahe ge-
bracht und sie können das
Wachstum eines Baumes ver-
folgen. Die Früchte können
geerntet werden, die Kinder
können mit den Blättern bas-
teln. Nach getaner Arbeit tru-
gen die Kinder ein Gedicht
vor. Zur Stärkung gab es Kaf-
fee, Getränke und Kekse. Die
Baumhasel wird nun viele
Jahre Schatten spenden und
die Kinder erfreuen.

Auch im Kinderhaus Regen-
bogen ist im Rahmen der Ak-
tion Schul- und Lehrbäume
ein Baum gepflanzt worden.
Es handelt sich um einen
Walnussbau und die Kinder
freuen sich heute schon, die
Früchte ernten zu können.
Bürgermeister Simon Land-
mann bedankte sich beim
Kreisverband und der Spar-
kasse sowie bei der Vorsit-
zenden des Gartenbauvereins
Bergkirchen Rosa Liedl für
die Förderung und Finanzie-
rung des Projektes.

Im Integrationskindergarten Wichtelburg

Im Kinderhaus Regenbogen

Kirche besucht Die Krippenkinder vom Regen-
bogen besuchten die Pfarrkir-

che. Pfarrer Hack hatte sie schon erwartet, um ihnen auf
eine sehr kindgerechteWeise die verschiedenen Symbole
der Ostergeschichte zu erklären. Jedes Kind brachte ein
selbstgebasteltes Kreuz mit in die Kirche, das mit Weih-
wasser gesegnet wurde. Die Kinder durften auch den Al-
tar betrachten und konnten hier viel entdecken und be-
nennen. Zum Abschluss sangen alle ein Loblied.

Osterhase brachte Eier Nachdem in den
selbst angesäten

Töpfen das Ostergras gewachsen war, konnte der Oster-
hase während derOsterfeier der EKP-Gruppestill und
heimlich vorbeihoppeln. Die Freude der Kleinen war
groß, als sie die Ostereier in dem Gras entdeckten. Das El-
tern-Kind-Programm (EKP) ist ein Angebot der Pfarrei
unter Mitwirkung des Dachauer Forums, das unabhängig
von ihrer Lebensform, Konfession oder Nationalität allen
Eltern und Alleinerziehenden offen steht. Nähere Infor-
mationen unter www.eltern-kind-programm.info.
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„Gesim3“-Vernissage in Eschenried Im Kulturhaus Eschenried fand
die erste Ausstellung des Mal-

kreises „Gesim3 Bergkirchen“ statt. Rund 70 Besucher waren gekommen, um die Kunst-
werke in Augenschein zu nehmen. Der Name „Gesim3“ steht für die Vornamen der
Künstlerinnen des Malkreises: Gerda Riedel, Bergkirchen, Erika Vieweg, Kranzberg/Frei-
sing, Sigrid Vetter, Bergkirchen, Ilona Adam, München, Monika Lüers, Kranzberg/Frei-
sing, Marlis Strasser, Kranzberg/Freising und Monika Becker, Dachau. Im Januar letzten
Jahres ist dieser Malkreis entstanden. Sie treffen sich wöchentlich im Alten Schulhaus Un-
terbachern zum Malen und zum künstlerischen Austausch. Das Kulturhaus Eschenried
würden sie gerne wieder für eine weitere Ausstellung nutzen, denn dieses wunderbare
Haus hat eine besondere Atmosphäre.

Mini-Irish-Folk-Festival
in Deutenhausen

Bei dem „Mini-Irish-Folk-
Festival“ am Samstag, den
29.03.2014, sorgten die Folk-
Band Fáinne, irische Tänze-
rinnen, Storyteller undGast-
auftritte für gute Laune und
Stimmung im komplett aus-
verkauften Saal des Bürger-
haues Deutenhausen-Eisolz-
ried.

Die Irish-Folk-Band Fáinne
spielte neben traditioneller
irischer Musik auch Eigen-
kompositionen des sympathi-
schen Bandleaders Ray
O´Sullivan. Dieser hatte für
ein paar Stücke auch seine
beiden Kinder Fion (4 Jahre)
und Liam (2 Jahre) mit auf die
Bühne geholt, die mit Daddy
ein Kinderlied in gälischer
Sprache vortrugen und sich
sofort in die Herzen der Zu-
hörer spielten und sangen.
Die Tanzgruppe Emerald
Dancers aus München ent-
führte mit wunderschönen

Kostümen das Publikum in
die Welt des Irish Dance. Die
9 jungen Frauen verbanden
traditionelle irische Tänze mit
atemberaubenden Stepp- und
Showelementen. Der Chor
Vhs-Voices und Julika Kurz
zeigten mit kurzen Gastauf-
tritten weitere musikalische
Facetten an diesem vergnügli-
chen Abend. Die alte irische
Tradition des Geschichtener-
zählens durfte auf dem Irish-
Folk-Festival natürlich eben-
so wenig fehlen und wie der
traditionelle Céilí, bei dem
das Publikum unter fachkun-
diger Anleitung einfache iri-
sche Kreis - oder Paartänze
ausprobieren und mittanzen
konnte.
Das Publikum wurde mit
kühlemGuinness, köstlichem
Irish Stew und anderen lecke-
ren Speisen und Getränken
durch das Team des Bürgers-
hauses Deutenhausen vor-
züglich bewirtet.

Bläserklasse erfolgreich gestartet
Seit Dezember werden an
der Schule Bergkirchen 17
Schülerinnen und Schüler
der 2. - 6. Klasse in einem
Blechinstrument unterrich-
tet.

Bildung ist mehr als Lesen,
Rechnen oder Schreiben -
Bildung betrifft alle Sinne des

Menschen! Aus dieser Moti-
vation heraus war es der
Schule Bergkirchen ein wich-
tiges Anliegen, den Schülerin-
nen und Schülern musische
Angebote anzubieten. Mit
Hilfe von Frau Nicola Hahn
und der finanziellen Unter-
stützung der Gemeinde über
die Bürgerstiftung konnte

nun eine Bläserklasse einge-
richtet werden. Dabei werden
die 17 Schülerinnen und
Schüler wöchentlich einmal
in ihrem Instrument und ein-
mal im Orchester von fach-
kundigem Personal unter-
richtet. Die Eltern verpflich-
ten sich, ihre Kinder für zwei
Jahre in der Bläserklasse an-
zumelden, ehe sie dann z. B.
im Bläserkreis Bergkirchen
oder einer anderen Kapelle
ihr erlerntes Basiswissen wei-
terentwickeln. Besonders das
gemeinsame Spielen im Or-
chester ist für alle Schülerin-
nen und Schüler immer ein
besonderes Ereignis. Es ist er-
staunlich, wieviel die jungen
Musiker nach bereits wenigen
Monaten gelernt haben und
dies auch schon bei einem
Auftritt im Rahmen einer Ver-
anstaltung des Bläserkreises
Bergkirchen in der Schulaula
unter Beweis stellen konnten
- weiter so! ALBERT SIKORA

vhs-Schülerkonzert
Beim alljährlichen Schüler-
konzert boten die Musik-
schüler/innen der Vhs ein ab-
wechslungsreiches Programm
mit Klavier, Querflöte, Altflö-
te, Gitarre, Geige und Schlag-
zeug. Egal ob Kinderlieder -
die jüngsten Teilnehmer/in-
nen waren erst 6 Jahre alt -
oder zum Beispiel eine an-
spruchsvolle Toccata von J. S.
Bach auf dem Klavier darge-
boten wurde, ob im Ensemble
gespielt wurde oder Gitarren-
schüler auch selbst zu den
Stücken sangen, alle Musik-

schüler waren gut vorbereitet
und das Publikum honorierte
jeden Vortrag mit begeister-
tem Applaus. Auch die mit-
wirkenden Lehrkräfte Karl-
heinz Follner (Klavier, Key-
board), Christopher Knoch
(Schlagzeug), Susanne Lurtz
(Klavier), Alessandra Massi-
Kluge (Querflöte, Altflöte),
Robert Mairiedl (Klass. Gitar-
re, Keyboard), Andreas Mayr
(Klass. Gitarre) oder Ildiko
Pogany (Geige) freuten sich
über die musikalische Ent-
wicklung ihrer Schüler.

Auszug aus dem Kulturprogramm 2014
Jeden letzten Donnerstag im Monat: Wirtshausmusi mit der

Eschenrieder Tanzlmusi im Wirtshaus in Oberbachern
Jeden 3. Dienstag im Monat: Musikantentreffen im Gasthof

Kreuzhof in Eschenried. Organisiert von Kurt Prenntzell.
10. Mai, 20:00 Uhr: „Opern auf Bayrisch“ von Schallweg. Mit

Conny Glogger, Gerd Anthoff und Michael Lerchenberg. Das Pro-
gramm: Carmen - Zauberflöte - Holländer. In der Turnhalle Bergkir-
chen. Mit Bewirtung.
6. bis 9. Juni: Die Geschichtswerkstatt im Landkreis Dachau.

Ausstellung in Feldgeding (Brummer-Halle) über Kriegsende und
Nachkriegszeit. Organisiert von Inge Bortenschlager.
9. Juni, 19:00 Uhr: Konzert amPfingstmontag in der Pfarrkirche

Bergkirchen. Bereits zum 5. Mal laden die Sängerin Janet Bens und
die Pianistin Petra Morper ein. Arien, Lieder, Duette und Instrumen-
talstücke von Barock bis Romantik. Mit Tenor Tobias Zeitz und Su-
sanne Morper, Violine.
27. Juli: Festsonntag aus Anlass der 1200 Jahrfeier von Bergkir-

chen
1., 2., 3., 8., 9., 10., 14., 15., 16. und 17. August 20:00 Uhr: „Im

weißen Rössl“, Operette in drei Akten von Erik Charell, Musik
von Ralph Benatzky. Aufführung im Theaterzelt auf der Rathaus-
wiese Bergkirchen. Musikalische Leitung Robert Scheingraber. Mit-
glieder Münchner Orchester. Es singt der Jubiläumschor Bergkir-
chen. Inszenierung Herbert Müller. Es spielt das Ensemble des Hof-
theaters Bergkirchen.
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NEUE ERDENBÜRGER – HERZLICH WILLKOMMEN ..................................................................................................................................................................................................

Eleonora Am 1. Fe-
bruar er-

blickte die kleine Eleono-
ra Annkatrin Kahlert in
München das Licht der
Welt. Bei der Geburt war
sie 3.300 g schwer und 53
cm groß und hat mittler-
weile schon ordentlich
zugelegt. Gemeinsam
mit ihren Eltern Miriam
und Sebastian wohnt die
kleine Dame in Günding.

Emilian Der kleine Emilian Knieps kam am 7. Febru-
ar 2014, um 17.37 Uhr im Klinikum Großha-

dern 5 Wochen zu früh zur Welt. Er war 50 cm groß und
brachte 2.890 g auf die Waage. Stolz auf den kleinen
Bruder ist Justin-Joel (6) und die Eltern Janina und Mat-
thias. Die junge Familie ist in Bergkirchen zu Hause.

Simon Der kleine Simon Benedikt Morenings wurde
am 11. März 2014 im Klinikum Dachau gebo-

ren. Er brachte 3.470 g auf die Waage und war 53 cm
groß. Mit seinen Eltern Daniela und Maximilian wohnt
der kleine Sonnenschein in Bergkirchen.

Josef

Der kleine Josef wurde am
07. März 2014 in Fürstenfeld-
bruck geboren. Er war 54 cm
groß und brachte 3.840 g auf
die Waage. Der kleine Mann
ist das erste Kind von Katha-
rina und Bernhard Schmid-
bauer aus Deutenhausen.

Carolin heißt der jüngste Spross der Familie Schu-
macher. Das süße Mädchen wurde am 15.

März 2014 in Dachau geboren. Sie wog 3.430 g und war
52 cm groß. Gemeinsam mit ihrer großen Schwester Leo-
nie (20 Monate) und den Eltern Claudia und Robert
wohnt sie in Feldgeding.

Nächste Ausgabe

Das nächste Mitteilungsblatt er-
scheint am Mittwoch, 2. Juli.
Wussten Sie schon? Das Mittei-
lungsblatt gibt es unter
www.bergkirchen.de auch als
Online-PDF zum kostenlosen
Download.

KINDERPARK ...........................................................................................................................................................

Besuch vom Osterhasen Der fleißige Osterhase ist am 7.4.2014 beim Kin-
derpark vorbei gehoppelt und hat kleine Überra-

schungen für die Kinder versteckt! Bei schönstem Frühlingswetter mussten die Kleinen
die Ostereier in der Wiese und den Büschen suchen … und nach dem Finden wurden die
Süßigkeiten teilweise gleich vernascht. Danke lieber Osterhase!!!Infos zum Kinderpark
unter www.kinderpark-bergkirchen.de

Georg Rieger, Kfz-Meisterbetrieb
Ludwig-Thoma-Straße 64 · 85232 Unterbachern

Telefon 0 8131/6 66 5125

– Reparatur und Wartung aller Fabrikate
– HU und AU im Haus
– Unfallinstandsetzung und Lackierung
– Klimaanlagenservice
– Reifenservice

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 7.00–18.00 Uhr



1399291321486_a763af66b0e69f88f9c623895575a4cf

8 Gemeinde Bergkirchen

„Gesim3“-Vernissage in Eschenried Im Kulturhaus Eschenried fand
die erste Ausstellung des Mal-

kreises „Gesim3 Bergkirchen“ statt. Rund 70 Besucher waren gekommen, um die Kunst-
werke in Augenschein zu nehmen. Der Name „Gesim3“ steht für die Vornamen der
Künstlerinnen des Malkreises: Gerda Riedel, Bergkirchen, Erika Vieweg, Kranzberg/Frei-
sing, Sigrid Vetter, Bergkirchen, Ilona Adam, München, Monika Lüers, Kranzberg/Frei-
sing, Marlis Strasser, Kranzberg/Freising und Monika Becker, Dachau. Im Januar letzten
Jahres ist dieser Malkreis entstanden. Sie treffen sich wöchentlich im Alten Schulhaus Un-
terbachern zum Malen und zum künstlerischen Austausch. Das Kulturhaus Eschenried
würden sie gerne wieder für eine weitere Ausstellung nutzen, denn dieses wunderbare
Haus hat eine besondere Atmosphäre.

Mini-Irish-Folk-Festival
in Deutenhausen

Bei dem „Mini-Irish-Folk-
Festival“ am Samstag, den
29.03.2014, sorgten die Folk-
Band Fáinne, irische Tänze-
rinnen, Storyteller undGast-
auftritte für gute Laune und
Stimmung im komplett aus-
verkauften Saal des Bürger-
haues Deutenhausen-Eisolz-
ried.

Die Irish-Folk-Band Fáinne
spielte neben traditioneller
irischer Musik auch Eigen-
kompositionen des sympathi-
schen Bandleaders Ray
O´Sullivan. Dieser hatte für
ein paar Stücke auch seine
beiden Kinder Fion (4 Jahre)
und Liam (2 Jahre) mit auf die
Bühne geholt, die mit Daddy
ein Kinderlied in gälischer
Sprache vortrugen und sich
sofort in die Herzen der Zu-
hörer spielten und sangen.
Die Tanzgruppe Emerald
Dancers aus München ent-
führte mit wunderschönen
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atemberaubenden Stepp- und
Showelementen. Der Chor
Vhs-Voices und Julika Kurz
zeigten mit kurzen Gastauf-
tritten weitere musikalische
Facetten an diesem vergnügli-
chen Abend. Die alte irische
Tradition des Geschichtener-
zählens durfte auf dem Irish-
Folk-Festival natürlich eben-
so wenig fehlen und wie der
traditionelle Céilí, bei dem
das Publikum unter fachkun-
diger Anleitung einfache iri-
sche Kreis - oder Paartänze
ausprobieren und mittanzen
konnte.
Das Publikum wurde mit
kühlemGuinness, köstlichem
Irish Stew und anderen lecke-
ren Speisen und Getränken
durch das Team des Bürgers-
hauses Deutenhausen vor-
züglich bewirtet.

Bläserklasse erfolgreich gestartet
Seit Dezember werden an
der Schule Bergkirchen 17
Schülerinnen und Schüler
der 2. - 6. Klasse in einem
Blechinstrument unterrich-
tet.

Bildung ist mehr als Lesen,
Rechnen oder Schreiben -
Bildung betrifft alle Sinne des

Menschen! Aus dieser Moti-
vation heraus war es der
Schule Bergkirchen ein wich-
tiges Anliegen, den Schülerin-
nen und Schülern musische
Angebote anzubieten. Mit
Hilfe von Frau Nicola Hahn
und der finanziellen Unter-
stützung der Gemeinde über
die Bürgerstiftung konnte

nun eine Bläserklasse einge-
richtet werden. Dabei werden
die 17 Schülerinnen und
Schüler wöchentlich einmal
in ihrem Instrument und ein-
mal im Orchester von fach-
kundigem Personal unter-
richtet. Die Eltern verpflich-
ten sich, ihre Kinder für zwei
Jahre in der Bläserklasse an-
zumelden, ehe sie dann z. B.
im Bläserkreis Bergkirchen
oder einer anderen Kapelle
ihr erlerntes Basiswissen wei-
terentwickeln. Besonders das
gemeinsame Spielen im Or-
chester ist für alle Schülerin-
nen und Schüler immer ein
besonderes Ereignis. Es ist er-
staunlich, wieviel die jungen
Musiker nach bereits wenigen
Monaten gelernt haben und
dies auch schon bei einem
Auftritt im Rahmen einer Ver-
anstaltung des Bläserkreises
Bergkirchen in der Schulaula
unter Beweis stellen konnten
- weiter so! ALBERT SIKORA

vhs-Schülerkonzert
Beim alljährlichen Schüler-
konzert boten die Musik-
schüler/innen der Vhs ein ab-
wechslungsreiches Programm
mit Klavier, Querflöte, Altflö-
te, Gitarre, Geige und Schlag-
zeug. Egal ob Kinderlieder -
die jüngsten Teilnehmer/in-
nen waren erst 6 Jahre alt -
oder zum Beispiel eine an-
spruchsvolle Toccata von J. S.
Bach auf dem Klavier darge-
boten wurde, ob im Ensemble
gespielt wurde oder Gitarren-
schüler auch selbst zu den
Stücken sangen, alle Musik-

schüler waren gut vorbereitet
und das Publikum honorierte
jeden Vortrag mit begeister-
tem Applaus. Auch die mit-
wirkenden Lehrkräfte Karl-
heinz Follner (Klavier, Key-
board), Christopher Knoch
(Schlagzeug), Susanne Lurtz
(Klavier), Alessandra Massi-
Kluge (Querflöte, Altflöte),
Robert Mairiedl (Klass. Gitar-
re, Keyboard), Andreas Mayr
(Klass. Gitarre) oder Ildiko
Pogany (Geige) freuten sich
über die musikalische Ent-
wicklung ihrer Schüler.

Auszug aus dem Kulturprogramm 2014
Jeden letzten Donnerstag im Monat: Wirtshausmusi mit der

Eschenrieder Tanzlmusi im Wirtshaus in Oberbachern
Jeden 3. Dienstag im Monat: Musikantentreffen im Gasthof

Kreuzhof in Eschenried. Organisiert von Kurt Prenntzell.
10. Mai, 20:00 Uhr: „Opern auf Bayrisch“ von Schallweg. Mit

Conny Glogger, Gerd Anthoff und Michael Lerchenberg. Das Pro-
gramm: Carmen - Zauberflöte - Holländer. In der Turnhalle Bergkir-
chen. Mit Bewirtung.
6. bis 9. Juni: Die Geschichtswerkstatt im Landkreis Dachau.

Ausstellung in Feldgeding (Brummer-Halle) über Kriegsende und
Nachkriegszeit. Organisiert von Inge Bortenschlager.
9. Juni, 19:00 Uhr: Konzert amPfingstmontag in der Pfarrkirche

Bergkirchen. Bereits zum 5. Mal laden die Sängerin Janet Bens und
die Pianistin Petra Morper ein. Arien, Lieder, Duette und Instrumen-
talstücke von Barock bis Romantik. Mit Tenor Tobias Zeitz und Su-
sanne Morper, Violine.
27. Juli: Festsonntag aus Anlass der 1200 Jahrfeier von Bergkir-

chen
1., 2., 3., 8., 9., 10., 14., 15., 16. und 17. August 20:00 Uhr: „Im

weißen Rössl“, Operette in drei Akten von Erik Charell, Musik
von Ralph Benatzky. Aufführung im Theaterzelt auf der Rathaus-
wiese Bergkirchen. Musikalische Leitung Robert Scheingraber. Mit-
glieder Münchner Orchester. Es singt der Jubiläumschor Bergkir-
chen. Inszenierung Herbert Müller. Es spielt das Ensemble des Hof-
theaters Bergkirchen.
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NEUE ERDENBÜRGER – HERZLICH WILLKOMMEN ..................................................................................................................................................................................................

Eleonora Am 1. Fe-
bruar er-

blickte die kleine Eleono-
ra Annkatrin Kahlert in
München das Licht der
Welt. Bei der Geburt war
sie 3.300 g schwer und 53
cm groß und hat mittler-
weile schon ordentlich
zugelegt. Gemeinsam
mit ihren Eltern Miriam
und Sebastian wohnt die
kleine Dame in Günding.

Emilian Der kleine Emilian Knieps kam am 7. Febru-
ar 2014, um 17.37 Uhr im Klinikum Großha-

dern 5 Wochen zu früh zur Welt. Er war 50 cm groß und
brachte 2.890 g auf die Waage. Stolz auf den kleinen
Bruder ist Justin-Joel (6) und die Eltern Janina und Mat-
thias. Die junge Familie ist in Bergkirchen zu Hause.

Simon Der kleine Simon Benedikt Morenings wurde
am 11. März 2014 im Klinikum Dachau gebo-

ren. Er brachte 3.470 g auf die Waage und war 53 cm
groß. Mit seinen Eltern Daniela und Maximilian wohnt
der kleine Sonnenschein in Bergkirchen.

Josef

Der kleine Josef wurde am
07. März 2014 in Fürstenfeld-
bruck geboren. Er war 54 cm
groß und brachte 3.840 g auf
die Waage. Der kleine Mann
ist das erste Kind von Katha-
rina und Bernhard Schmid-
bauer aus Deutenhausen.

Carolin heißt der jüngste Spross der Familie Schu-
macher. Das süße Mädchen wurde am 15.

März 2014 in Dachau geboren. Sie wog 3.430 g und war
52 cm groß. Gemeinsam mit ihrer großen Schwester Leo-
nie (20 Monate) und den Eltern Claudia und Robert
wohnt sie in Feldgeding.

Nächste Ausgabe

Das nächste Mitteilungsblatt er-
scheint am Mittwoch, 2. Juli.
Wussten Sie schon? Das Mittei-
lungsblatt gibt es unter
www.bergkirchen.de auch als
Online-PDF zum kostenlosen
Download.

KINDERPARK ...........................................................................................................................................................

Besuch vom Osterhasen Der fleißige Osterhase ist am 7.4.2014 beim Kin-
derpark vorbei gehoppelt und hat kleine Überra-

schungen für die Kinder versteckt! Bei schönstem Frühlingswetter mussten die Kleinen
die Ostereier in der Wiese und den Büschen suchen … und nach dem Finden wurden die
Süßigkeiten teilweise gleich vernascht. Danke lieber Osterhase!!!Infos zum Kinderpark
unter www.kinderpark-bergkirchen.de

Georg Rieger, Kfz-Meisterbetrieb
Ludwig-Thoma-Straße 64 · 85232 Unterbachern

Telefon 0 8131/6 66 5125

– Reparatur und Wartung aller Fabrikate
– HU und AU im Haus
– Unfallinstandsetzung und Lackierung
– Klimaanlagenservice
– Reifenservice

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 7.00–18.00 Uhr
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Dachau TV: Neue
Sendung ist online

Dachau TV - Das Magazin
für Stadt und Landkreis ist
für den „Deutschen Web-Vi-
deo-Preis“ nominiert wor-
den. 50 Prozent Jury und 50
Prozent Zuschauer entschei-
den über Endergebnis. Der
Link für´s Voting:
https://webvideopreis.de/vi-
deo/2415. Vielen Dank!

Auch ist die achte Ausgabe
der Sendung mittlerweile on-
line (www.dachau-tv.de).

Viel Spaß bei folgenden The-
men:

Längeres Interview mit
dem 18-jährigen international
sehr erfolgreichen Dachauer
Top-Model Linda Sonder-
mann: Linda wurde mit 14
Jahren entdeckt, kam sofort
in einer angesehenen Mün-
chener Agentur unter und
modelt nun bereits seit 4 Jah-
ren. Die 1 Meter 76 große
Schönheit mit Traummaßen
gibt äußerst interessante Ein-
blicke in das Model-Leben.

Vivaldi-Orchester: 1970
gründete die Musikpädagogin
Monika Fuchs-Warmhold in
Karlsfeld das Vivaldi-Orches-
ter für Erwachsene. 4 Jahre
später hob sie das Vivaldi-Ju-
gend-Orchester aus der Tau-
fe. Aufgrund des Andranges
wurde das Jugend-Orchester
bald danach aufgeteilt: Die
kleineren sind seitdem die Vi-
valdi-Mäuse, die größeren die
Vivaldi-Tiger. Dachau TV

war für Sie bei beeindrucken-
den Konzertproben mit da-
bei.

Kirchturmbesteigung: Der
Schwabhausener Ortsteil
Puchschlagen wird in diesem
Jahr 1200 Jahre alt. Die Ein-
wohner des Dorfes sind findi-
ge Leute und schrecken auch
nicht vor skurrilen Ideen zu-
rück, um das Jubiläum unver-
gesslich werden zu lassen.
Die Besteigung des Kirchtur-
mes der örtlichen St.-Kastu-
lus-Kirche gehört sicherlich
zu den Produktionen Marke
„Sehr, sehr außergewöhn-
lich“

Zuschauer-Video: Schi-
cken Sie uns ein selbstgedreh-
tes oder ein von Ihnen ent-
decktes Video, auf das Sie
gerne aufmerksam machen
würden. Derjenige, dessen
Video wir ausstrahlen, wird
von Dachau TV zu einem der
nächsten Drehtage eingela-
den. Dieses Mal ein herzer-
greifendes Beispiel: Ein Stra-
ßenhund wird entdeckt, ge-
rettet und aufgepäppelt.

Musikvideo: Der australi-
sche Bruce Springsteen, Der-
rin Nauendorf, trat am 11.4.
in Dachau auf.

April 2014:
Schlosskonzert
Europäischer Musikwork-

shop;
LAD-Autoschau;
8. Kunstauktion im Dach-

auer Wasserturm;
Alfred Kölb-Ausstellung
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Akustik-Konzert am
7. Juni in Lauterbach

Christopher Paul Stelling ist
ein charismatischer Singer/
Songwriter, Folk-Troubadour
und hervorragender Gitarrist,
der Fachwelt und Publikum
gleichermaßen begeistert. Mit
seinem neuen Album „False
Cities“ tourte er durch ganz
USA und bereist nun Europa.
Er gilt als einer der interes-
santesten Neuentdeckungen.

Seine Live-Konzerte sind an
Intensität und Entschlossen-
heit kaum zu überbieten.

Vorverkauf
Tickets zu 12 Euro bei vhs-Bergkir-
chen e.V. oder bei den üblichen
Vorverkaufsstellen. In Kooperati-
on der vhs mit und Bewirtung
durch den Förderverein Alte Schu-
le Lauterbach.

Mitglieder der Planungsgruppe „Church’s Hill“: Kathrin Umkehrer, Sonja Rathgeb, Korbinian
Königseder, Christina Gasteiger, Sandra Mayrhörmann, Sebastian Deichl, Florian Mayrhör-
mann und Tom Tietze.

„Church’s Hill“-Musikfestival steigt
am 28. Juni zum dritten Mal

Bereits seit Dezember ist die
„Planungsgruppe Church’s
Hill“ vollauf beschäftigt.
Denn das mittlerweile be-
reits zum dritten Mal statt
findende Musikfestival in
Bergkirchen soll diesmal
noch größer und professio-
neller aufgezogen werden,
als in den Vorjahren. Es wird
am 28. Juni auf dem Gelände
am Eisolzrieder See stattfin-
den.

Insgesamt acht verschiedene
Bands aus dem Landkreis
und der Umgebung haben ihr
Kommen zugesagt und es
wird ein großer Andrang er-
wartet. Dass dies im Vorfeld
viel Arbeit bedeutet, versteht
sich von selbst: Bands müs-
sen gebucht, Plakate und Ti-
ckets gedruckt, Versiche-
rungsfragen geklärt, Flyer und

Banner verteilt, Catering ge-
plant und Organisatorisches
erledigt werden und natürlich
bedarf es eines riesigen
Equipments.
Einen Taxi-Shuttle soll es
auch geben. Eine Haltestelle
für den Shuttleservice „Berg-
kirchen Mobil“ wird direkt
vor dem Veranstaltungsgelän-
de eingerichtet, sodass für
3,50 Euro pro Person von den
Bushaltestellen der Gemein-
de Bergkirchen, sowie von
den Bahnhöfen Dachau und
Olching jeweils hin und zu-
rück gefahren werden kann.
Die Planungsgruppe, die sich
aus insgesamt sieben jungen
Leuten und der Gemeindeju-
gendpflegerin Sonja Rathgeb
zusammensetzt, trifft sich da-
her derzeit alle zwei Wochen,
um das weitere Vorgehen und
bisher erreichte Ziele zu be-
sprechen.
Alle sind sich darüber einig,
dass sich der Aufwand lohnt.
Und wie sich bei den in den
letzten Wochen abgehaltenen
Jugendversammlungen ge-
zeigt hat, gibt es im Gemein-
debereich auch zahlreiche Ju-
gendliche, die sich am Veran-

staltungstag selbst als Helfer
zur Verfügung stellen möch-
ten.
Helfer sind übrigens immer
gern gesehen, zumal wenn es
sich um junge Erwachsene
handelt. Es werden noch für
alle Bereiche des Festivals
Helfer und Unterstützer ge-
sucht ebenso beim Auf- und
Abbau. Auch Firmen und Pri-
vatpersonen, die das Festival
durch Geld- oder Sachzu-
wendungen unterstützen
möchten, sind herzlich Will-
kommen.
An dieser Stelle einen herzli-
chen Dank an den Kreisju-
gendring Dachau, die Spar-
kasse Dachau, die Volksbank
Dachau, die BKK ATU, die
Statdwerke Dachau, den
Kartpalast Funpark und der
Firma KK Veranstaltungs-
technik, die uns bereits unter-
stützen.

Info und Karten
Wer sich näher über „Church’s
Hill“ informieren möchte oder be-
reits im Vorfeld Karten zu 5 Euro
erwerben möchte, kann sich im
Internet unter www.churchs-
hill.de informieren.

GT
GmbH

Gündinger
Trockenbau GmbH

Meisterbetrieb

● Wand- und Deckenverkleidungen
● Dachausbauten

● Gipskarton-Trennwände
● Dachausbauten
● Gipskarton-Trennwände

Neufeldstraße 8 in 85232 Günding · Telefon 08131/86362

 Elektrotechnik
 Kommunikation
 Sicherheitstechnik
 Gebäudeautomation
www.ebs-elektrotechnik.de
EBS Elektrotechnik Stefan GmbH I Ludwig-Thoma-Str. 39
85232 Unterbachern I Tel. 0 81 31 / 37 19 08 - 0

10 Gemeinde Bergkirchen

weiht und er erteilte uns allen
den Segen Gottes.

Dann verabschiedeten sich
die Eltern und die Kinder spa-
zierten mit den Erzieherinnen
zum Berglbauernhof. Dort
angekommen gab es erst mal
ein leckeres Osterfrühstück
mit den vorher im Gottes-
dienst geweihten Speisen.
Währenddessen war auch der
Osterhase fleißig und hatte
für jedes Kind ein kleines Ge-
schenk versteckt, das dann
gesucht und meist schnell ge-
funden wurde. Nach der
Osternestsuche durften sich
die Kinder um die Tiere küm-
mern. So wurden die Schafe,
Hühner, Gänse und der Esel
gefüttert, für die Hasen wur-
den Gänseblümchen und Lö-
wenzahn gepflückt. Bis die
Kinder von den Eltern abge-
holt wurden, war dann noch
Zeit, im Heulager zu toben.

mer und -fladen von Pfarrad-
ministrator Herr Hack ge-

ßend wurden die Speisen-
körbchen und die Osterläm-

alles stellten Kinder in einem
Rollenspiel dar. Anschlie-

In den letzten Wochen stand
bei uns im Kinderhaus das
Thema Ostern im Mittel-
punkt unseres Tagesablau-
fes. Wir hörten viele Ge-
schichten von Jesus, bastel-
ten Osterkörbchen, verzier-
ten Osterkerzen, säten Sa-
men um das Wachsen zu be-
obachten, buken Osterhasen
und -lämmer u.v.m. Am
Freitag, den 11.04.14 trafen
sich dann alle Kindergarten-
kinder und viele Eltern in
der Kirche in Kreuzholzhau-
sen, um dort einen Wortgot-
tesdienst mit Speisenweihe
zu feiern.

Thema des Gottesdienstes
war das neue Leben, das jetzt
im Frühling überall sichtbar
wird, z. B. Pflanzen und Blu-
men blühen wieder, Tiere
werden geboren, und auch Je-
sus ist von Gott wieder zum
Leben erweckt worden. Dies

Pusteblumekinder feiern Ostern in Kreuzholzhausen

Baumfest in der Wichtelburg und
im Kinderhaus Regenbogen

Die Kinder des Integrations-
kindergartens Wichtelburg
konnten tatkräftig beim Ein-
pflanzen der „Baumhasel“
helfen. Herr Landmann be-
dankte sich im Namen der
Wichtelburg für die Unter-
stützung beim Kreisfachbera-
ter Herrn Lenz, dem Kreis-
vorsitzenden Herrn Gruber,
beim Vorstand Christian Ort-
ner vom Gündinger Garten-
bauverein und der Sparkasse
Dachau, welche das Projekt
„Schul- und Lehrbäume“ för-
dert. Es wird somit den Kin-
dern die Umwelt nahe ge-
bracht und sie können das
Wachstum eines Baumes ver-
folgen. Die Früchte können
geerntet werden, die Kinder
können mit den Blättern bas-
teln. Nach getaner Arbeit tru-
gen die Kinder ein Gedicht
vor. Zur Stärkung gab es Kaf-
fee, Getränke und Kekse. Die
Baumhasel wird nun viele
Jahre Schatten spenden und
die Kinder erfreuen.

Auch im Kinderhaus Regen-
bogen ist im Rahmen der Ak-
tion Schul- und Lehrbäume
ein Baum gepflanzt worden.
Es handelt sich um einen
Walnussbau und die Kinder
freuen sich heute schon, die
Früchte ernten zu können.
Bürgermeister Simon Land-
mann bedankte sich beim
Kreisverband und der Spar-
kasse sowie bei der Vorsit-
zenden des Gartenbauvereins
Bergkirchen Rosa Liedl für
die Förderung und Finanzie-
rung des Projektes.

Im Integrationskindergarten Wichtelburg

Im Kinderhaus Regenbogen

Kirche besucht Die Krippenkinder vom Regen-
bogen besuchten die Pfarrkir-

che. Pfarrer Hack hatte sie schon erwartet, um ihnen auf
eine sehr kindgerechteWeise die verschiedenen Symbole
der Ostergeschichte zu erklären. Jedes Kind brachte ein
selbstgebasteltes Kreuz mit in die Kirche, das mit Weih-
wasser gesegnet wurde. Die Kinder durften auch den Al-
tar betrachten und konnten hier viel entdecken und be-
nennen. Zum Abschluss sangen alle ein Loblied.

Osterhase brachte Eier Nachdem in den
selbst angesäten

Töpfen das Ostergras gewachsen war, konnte der Oster-
hase während derOsterfeier der EKP-Gruppestill und
heimlich vorbeihoppeln. Die Freude der Kleinen war
groß, als sie die Ostereier in dem Gras entdeckten. Das El-
tern-Kind-Programm (EKP) ist ein Angebot der Pfarrei
unter Mitwirkung des Dachauer Forums, das unabhängig
von ihrer Lebensform, Konfession oder Nationalität allen
Eltern und Alleinerziehenden offen steht. Nähere Infor-
mationen unter www.eltern-kind-programm.info.
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scher-Str. 1, 2. Stock statt.
An folgenden Terminen fin-
den Bauausschusssitzungen
statt:
Donnerstag, 26.06.2014

und
Donnerstag, 24.07.2014.

Die Sitzungen beginnen je-
weils um 18.30 Uhr und fin-
den im Sitzungssaal der Ge-
meindeverwaltung Bergkir-
chen, Johann-Michael-Fi-
scher-Str. 1, 2. Stock statt.

BAUSPRECHTAG

Das Kreisbauamt setzt seine
Gemeindesprechtage fort.
Dabei können Bauangelegen-
heiten mit Vertretern des
Bauamtes besprochen und
gleichzeitig Ortsbesichtigun-
gen vorgenommen werden.
Der nächste Sprechtag ist

am Montag, den 02.06.2014,
von 8.30 bis 12.00 Uhr in der
Gemeindeverwaltung Berg-
kirchen, Johann-Michael-Fi-
scher-Str. 1.
Um längere Wartezeiten zu
vermeiden, wäre eine Termin-
vereinbarung sinnvoll (Tel.:
Bauamt, Herr Frisch, Tel.:
08131/5697-23).

14.06.,
27.06. und
11.07.2014

GELBE TONNE

Die „Gelbe Tonne“ wird in al-
len Ortsteilen an folgenden
Tagen geleert:
09.05.,
23.05.,
06.06.,
21.06., und
04.07.2014.

Die „Gelbe Tonne“ muss wie
alle anderen Tonnen am Lee-
rungstag ab 6.00 Uhr früh an
dem für das Müllfahrzeug be-
fahrbaren Straßenrand bereit-
gestellt werden.

SITZUNGEN

An folgenden Terminen fin-
den Gemeinderatssitzungen
statt:
Dienstag, den 24.06.2014

und
Dienstag, den 22.07.2014.

Die Sitzungen beginnen je-
weils um 19.00 Uhr und fin-
den im Sitzungssaal der Ge-
meindeverwaltung Bergkir-
chen, Johann-Michael-Fi-

Ortsteilen:
05.05.,
19.05.,
02.06.,
16.06.,
30.06. und
14.07.2014.

PAPIERTONNE

Bergkirchen, Bergkirchen-
GADA, Feldgeding, Günding
(P1):
26.05.,
23.06. und
21.07.2014

Umland (alle anderen Orte)
(P2):
27.05.,
24.06. und
22.07.2014.

In die Papiertonne gehören:
Zeitungen, Papier, Pappe,
Prospekte, Kartonagen und
sonstiges Papier.

BIOTONNE

Die Biotonne wird in allen
Ortsteilen an folgenden Ta-
gen geleert:
03.05.,
16.05.,
31.05.,

mittwochs von 18.00 bis
19.00 Uhr,
samstags von 14.00 bis

16.00 Uhr und
jeden ersten Donnerstag im

Monat von 17.00 bis 18.00
Uhr. Die Bücherei ist telefo-
nisch unter der Nummer
08131/3660-73 zu erreichen.

RENTENBERATUNG

Die Deutsche Rentenversi-
cherung Obb. und die Deut-
sche Rentenversicherung
Bund führen am
05.05.,
19.05.,
02.06.,
16.06. und
07.07.2014

im Landratsamt Dachau
(Zimmer 16, EG) Beratungs-
tage durch. Bei Interesse ver-
einbaren Sie bitte über die
neue kostenlose Telefonhotli-
ne einen Beratungstermin.
Sie lautet: 0800/678 91 00.

RESTMÜLLTONNE

Abholtag der Restmüllton-
nen: immer am Montag einer
ungeraden Woche. In allen

AUSWEISE
UND PÄSSE

Zurzeit dauert die Lieferung
von Reisepässen circa drei
Wochen. Bitte vergessen Sie
nicht bei der Abholung Ihren
alten Pass mitzubringen. Ihr
Personalausweis liegt zur Ab-
holung bereit, wenn Sie das
Schreiben der Bundesdrucke-
rei erhalten haben.
Antragsteller unter 16 Jahren
erhalten keine Benachrichti-
gung.
Derzeit werden die Personal-
ausweise circa zwei Wochen
nach Antragstellung geliefert.

RECYCLINGHOF

Der Recyclinghof im Bauhof
in Günding, Feldgedinger
Straße hat folgende Öff-
nungszeiten:
mittwochs und freitags je-

weils von 15.00 bis 18.00 Uhr
sowie
samstags von 9.00 bis13.00

Uhr.
BÜCHEREI

Die Bücherei in Bergkirchen
hat folgende Öffnungszeiten:

Von A wie Abfall bis S wie Sitzungstermine
WICHTIGE INFORMATIONEN DER GEMEINDEVERWALTUNG .........................................................................................................................................................................

MitdemSammeltaxivon
A nach B – und zurück

Schon seit 2010 gibt es das
Bergkirchen Mobil. Das Sam-
meltaxi wird nach wie vor
sehr gut von den Bürgern an-
genommen. Für Fahrten zur
Arbeit oder von der Arbeit
nach Hause und auch für
Fahrten zur Freizeitgestal-
tung. Rufen Sie einfach spä-
testens 30 Minuten vor der
gewünschten Abfahrt unter
der Nummer 08131/569797
an und teilen Sie bitte die Ab-
holbushaltestelle, Ziel, Name
und Anzahl der Personen mit.
Das BergkirchenMobil bringt
sie bequem von und zu den
S-Bahnhöfen Olching und
Dachau und natürlich auch
ins Gewerbegebiet GADA
A8. Am Dachauer Bahnhof
gibt es eine extra ausgewiese-
ne Haltestelle für das Bergkir-
chen Mobil an einer der Bus-
inseln. Der Preis pro Fahrt
und Person liegt bei 3,50 Eu-
ro. Bitte haben Sie Verständ-
nis, dass sich die Abfahrtzei-
ten systembedingt um ca.
10-15 Minuten verzögern
können. Das Sammeltaxi ist
für Sie unterwegs vonMontag
bis Freitag von 9:00 - 11:00
Uhr und von 19:00 - 5:00 Uhr
und am Wochenende und fei-
ertags rund um die Uhr.
Die Abfahrten imGewerbege-
biet GADA A8 und von den

S-Bahnhöfen erfolgen nach
einem festen Stundentakt:
jeweils zur vollen Stunde:

(z. B. 19:00 Uhr) von GADA
zum Bahnhof Dachau
Stunde : 15 Uhr (z. B. 19:15

Uhr) vom Bahnhof Dachau
nach GADA
Stunde : 30 Uhr (z. B. 19:30

Uhr) von GADA zum Bahn-
hof Olching
Stunde : 45 Uhr (z. B. 19:45

Uhr) vom Bahnhof Olching
nach GADA
Wenn Sie also von München
mit der S-Bahn kommen,
dann bedenken Sie, zu wel-
cher Zeit und an welchem
Bahnhof es für Sie günstig ist,
abgeholt zu werden. Alle an-
deren Ortsteile werden in die-
sen Stundentakt miteinge-
bunden. Neu: Demnächst
wird das Bergkirchen Mobil
auch Haltestellen in Dachau
anfahren, die auf der Strecke
bis zum Bahnhof liegen. Das
wäre: Mitterndorf - Ludwig-
Dill-Str. (Lidl) - Familienbad -
Hallenbad - Kath. Altenheim
- Uhdestraße - Bahnhofstra-
ße. Von diesen Haltestellen
können Sie sich auch abho-
len lassen. Für Fragen oder
Anregungen erreichen Sie im
Rathaus Bergkirchen Frau
Glötzl unter der Telefonnum-
mer 08131/5697-14.

Als Service für die Bürgerinnen und Bürger im
Landkreis Dachau hat die Reststoffdeponie Je-
denhofen zusätzlich zu der regulären Öffnungs-
zeit, immer dienstags von 8.00 - 15.00 Uhr, auch
an folgenden Samstagen jeweils von 8.00 -
12.00 Uhr geöffnet:
Samstag, 10.05.14
Samstag, 12.07.14
Samstag, 11.10.14

An der Deponie Jedenhofen können u. a. Glas-
und Steinwolle (in reißfesten durchsichtigen
Kunststoffsäcken verpackt), Asbestzementplat-
ten (in Big Bags verpackt), Gipskartonplatten
und Teerpappe gegen Gebühr entsorgt werden.
Für Informationen zu den Annahmebedingungen
und zu den Gebühren steht die Abfallberatung
unter 08131 74- 1469 gerne zur Verfügung.

BARBARA MÜHLBAUER-TALBI

ABFALLBERATUNG ______________________________________________________________________

Deponie Jedenhofen zusätzlich an drei Samstagen geöffnet

Herzlichen Glückwunsch zur Hochzeit Am 04. April 2014 schlossen
Sandra und Oliver Zielbauer,

geb. Zboron aus Kreuzholzhausen im Standesamt Bergkirchen den Bund fürs Leben.
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Endlich Osterferien!
Endlich waren sie da, die lang
ersehnten Osterferien. Diese
wurden von den Eulenhort-
kindern genutzt, um einen
spannenden Tag im Deut-
schenMuseum zu verbringen.
In Kleingruppen aufgeteilt,
machten sich die Kinder auf
den Weg, das Museum zu er-
kunden. Highlight des Tages
war unter anderem die tolle
Aussicht von der Plattform
des sechsten Stockwerkes.
Von dort aus konnten die
Gruppen München und Um-
gebung bestaunen. Die Aus-
stellung „Astronomie“ führte
die Kinder auf eine Reise in
die Tiefen des Universums.
Zwischen „Urknall und Na-

nosekunde“ gab es einen Ein-
blick in die Vielfalt der Zeit-
messgeräte der letzten Jahr-
hunderte. Am aufregendsten
war der Aufenthalt im „Berg-
werk“. Die Eulenhortkinder
entdeckten einen Rundweg,
der eine realistische Berg-
werksatmosphäre vermittelt.
Damit noch vieles mehr von
dem großen Museumshaus
angeschaut werden konnte,
gab es mittags eine Stärkung
mit Fleischpflanzerlsemmeln
und Müsliriegeln. Glücklich,
aber auch sehr müde, bega-
ben sich die Kinder und die
Betreuerinnen mit dem Bus
wieder auf die Heimreise
nach Bergkirchen.

EULENHORT ..........................................................................................

Lerndetektive unterwegs
„Aber ich hab’ doch ge-
lernt!“ Und trotzdem ist die
Probe, auf die man sich ver-
meintlich so gut vorbereitet
hat, nicht wie erhofft ausge-
fallen. So ziemlich jeder
Schüler macht in seiner
Schullaufbahn einmal diese
Erfahrung. Und viele stehen
vor dem Problem „Wie lerne
ich?“.

Um sich mit dieser Thematik
intensiver auseinander zu set-
zen und Fragestellungen wie
„Was brauche ich zum Ler-

nen?“ „Wie funktioniert mein
Gehirn?“ zu beleuchten, ini-
tiierte die 7. Klasse der Mittel-
schule Bergkirchen in Zu-
sammenarbeit mit der offenen
Ganztagsschule und der Ju-
gendsozialarbeit an der Schu-
le eine Projektwoche zum
Thema „Lernen lernen“.
Auftakt bildete ein Vortrag
für die Jahrgangsstufen fünf
bis sieben der Lernberaterin
und Evolutionspädagogin
Angelika Anderer. Die fol-
gende Projektwoche war ge-
füllt mit den verschiedensten

Workshops rund um das The-
ma „Lernen“. Schüler wie Or-
ganisatoren sind sich einig:
„Es war eine Superwoche -
Daumen hoch - und eine ge-
lungene Kooperation zwi-
schen Lehrkräften, Mitarbei-
tern der offenen Ganztags-
schule und der Jugendsozial-
arbeit!“
Alle Ergebnisse sind nach den
Osterferien in einer kleinen
Ausstellung zu begutachten.
Unterstützt wurde die Woche
von der Sparkasse und der
BKK ATU.

MITTELSCHULE ...................................................................................................................................................

Neuer Jugendrat
nimmt die Arbeit auf

Am 10. April fand im Bürger-
haus Palsweis die Wahl des
neuen Jugendrats statt, der für
insgesamt zwei Jahre im Amt
bleiben wird. Um ihre Interes-
senvertreter in der Gemeinde
zu wählen, kamen 29 interes-
sierte Jugendliche, von denen
sich 17 als Kandidaten für
den zehnköpfigen Jugendrat
aufstellen ließen. Entspre-
chend spannend verlief die
Abstimmung, deren Ergebnis
vom Wahlausschuss, beste-
hend aus den scheidenden Ju-
gendratsmitgliedern Florian
Mayrhörmann, Tobias Trinkl
und Andreas Stephan ausge-
zählt wurde. Bereits kurz
nach der Wahl legten die neu-
en Jugendräte ihrerseits fest,
wer ab sofort als gleichbe-
rechtigter Vorstand, Kassier
und Schriftführer tätig wer-

den solle. Auch die ersten Be-
schlüsse bezüglich des Feri-
enprogramms und der Beru-
fung eines weiteren Mitglieds
in den Jugendrat wurden be-
reits gefasst.

Jugendversammlungen:
Kritik und Ideen gesammelt

Zwischen 20. März und 7.
April fanden im Gemeinde-
gebiet Bergkirchen insge-
samt sechs Jugendversamm-
lungen statt, zu denen insge-
samt fast siebzig junge Leute
kamen.

Zusammen mit der Gemein-
dejugendpflegerin Sonja
Rathgeb, Mitgliedern des ehe-
maligen Jugendrats und dem
pädagogischen Mitarbeiter
Johannes Bockermann sam-
melten die Jugendlichen zu-
nächst Dinge, die sie in ihrer
Heimatgemeinde positiv be-
urteilen. Hierbei wurden bei-
spielsweise die Freizeitmög-
lichkeiten am Eisolzrieder
und am Bergkirchner See, die
Einrichtung des Jugendrats

und die Durchführung des
Open Air Festivals „Church’s
Hill“ genannt. Im Anschluss
sollten die Jugendlichen die
Dinge aufzählen, die ihnen
nicht so gut gefallen. Hier
führten die Besucher unter
anderemmangelhafte Busver-
bindungen, die geringe Zahl
an Veranstaltungen insbeson-
dere für ältere Jugendliche so-
wie teilweise ungepflegte
Bolz-, Fußball- und Spielplät-
ze an. Danach wurden die Ju-
gendlichen gebeten, ihre
Wünsche, die sie in Bezug auf
ihre Gemeinde haben, zu for-
mulieren. Dazu gehörten zum
Beispiel eine Hütte am Sport-
platz in Palsweis, mehr Ver-
anstaltungen in der gesamten
Gemeinde oder bessere Rad-

wege in Günding. Auch über
die Gestaltung des Ferienpro-
grammes wurde beratschlagt.
Diese „Wunschliste“ wird
dem neuen Jugendrat nun als
Arbeitsgrundlage zur Verfü-
gung gestellt, so dass einige
Verbesserungsvorschläge si-
cher schon bald in Angriff ge-
nommen werden können.
„Der Jugendrat ist ja eine feste
Institution in der Gemeinde.
Die Zusammenarbeit zwi-
schen dem Jugendrat, dem
Bürgermeister und den Ge-
meinderäten hat bisher im-
mer gut geklappt“, erklärte
Sonja Rathgeb den Jugendli-
chen. „Was machbar und rea-
listisch ist, hat daher auch ei-
ne hohe Wahrscheinlichkeit,
umgesetzt zu werden!“

Für die Klasse 9a der Mittel-
schule Bergkirchen ging es
auf Abschlussfahrt ins Skila-
ger nach Maurach am Achen-
see.
Die Busfahrt ging schnell vor-
bei, die Zimmer waren rasch
bezogen und dann ging es
gleich auf die Piste. Die fri-
sche Luft und bestes Wetter

tat uns allen gut, um vor dem
Quali noch einmal durchzu-
atmen und Energie zu tanken.
Das Skilager hat unsere Klas-
sengemeinschaft und unser
Selbstbewusstsein richtig ge-
stärkt. Wir konnten unsere
Lehrer von einer ganz ande-
ren Seite als der schulischen
kennenlernen und mussten

feststellen, dass sie ziemlich
„cool“ sind. Wir sind uns ei-
nig, das Skilager war einfach
genial. Bedanken möchten
wir uns bei der Gemeinde für
die Unterstützung. UnserMit-
leid galt den beiden Daheim-
gebliebenen, die wegen
Krankheit und Verletzung lei-
der nicht dabei sein konnten.

Skilager am Achensee

Bei der Auszählung

J.-G.-Gutenberg-Str. 28 • 82140 Olching • Tel. 0 81 42/4 77 80

Fliesen – zeitlos schön

•FLIESEN •VERKAUF & BERATUNG
•BÄDER •KOMPLETTBADSANIERUNG
•SANITÄR•GARDINEN & WOHNEN

www.fliesen-ffb.de
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Grundsteuer

Gewerbesteuer

lagehebesatz im Haushalts-
plan mit 3.996.150 Euro ver-
anschlagt. Nachdem der
Haushalt fertig gestellt und
die Haushaltspläne gedruckt
waren, wurde bekannt, dass
sich erfreulicher Weise der
Hebesatz für die Kreisumlage
verringert, und zwar auf 49,5
v. H. Die Kreisumlage wird
sich um ca. 32.000,00 Euro
verringern. Eine Umsetzung
im Haushalt wurde nicht
mehr durchgeführt.

Hinweis
Die oben genannten Zahlen sind
nur ein Auszug aus dem Vorbe-
richt des Haushaltsplans. Der ge-
samt Gemeindehaushalt ist öf-
fentlich und kann jederzeit in der
Kämmerei eingesehen werden.

merkur-online.de

proportional zum Istaufkom-
men der Gewerbesteuer und
damit den gleichen Schwan-
kungen unterworfen. Sie wird
ermittelt, indem man das Ge-
werbe-steueristaufkommen
des Haushaltsjahres durch
den Hebesatz (300 %) divi-
diert und mit demUmlagesatz
(2014 voraussichtlich 69 %)
multipliziert. Bei einem Ge-
werbesteueraufkommen von
5,5 Mio. Euro ergibt sich eine
planmäßige Umlage in Höhe
von 1.265.000 Euro, damit 23
% des gesamten Gewerbe-
steueraufkommens.

Kreisumlage

Mit der Anforderung der Um-
lagekrafthochrechnung
2014/2015 zum Ende des vo-
rigen Jahres wurde auch der
vorläufige Hebesatz für die
Kreisumlage mitgeteilt. Es
wurde eine Absenkung um
0,8 v. H. auf 49,9 v. H. in Aus-
sicht gestellt. So ist die Kreis-
umlage mit diesem Kreisum-

Fortsetzung von Seite 4

meinde alle möglichen An-
strengungen unternehmen
muss, um den örtlichen Fir-
men entsprechende Erweite-
rungs- und Expansionsmög-
lichkeiten zu schaffen. Auch
eine maßvolle Neuansiedlung
von Gewerbebetrieben muss
weiter unterstützt werden.

Umlagekraft

Die vorläufige Steuerkraft
2014 (Festsetzung vom
06.12.2013) der Gemeinde
liegt bei 8.008.220 Euro und
hat sich gegenüber dem Vor-
jahr um ca. 8,4 % vermindert.
Pro Einwohner beträgt sie
2014 1.094,02 Euro, damit
liegt die Gemeinde an 1. Stel-
le im Landkreis (Einwohner
am 31.12.2012) und an 90.
Stelle in Bayern.

Schlüsselzuweisung

Aufgrund der nach wie vor
guten Umlagekraft erhält die
Gemeinde Bergkirchen für
das Haushaltsjahr 2014, wie
schon die Jahre zuvor, keine
Schlüsselzuweisung!

Gebühren und

Entgelte – öffentliche

Einrichtungen

Die Verwaltung ist bestrebt,

kostendeckende Gebühren
für die kostenrechnenden
Einrichtungen (Wasserver-
sorgung, Entwässerungsein-
richtung, Friedhöfe) zu erhe-
ben. Andererseits ist es auch
erklärtes Ziel, sämtliche
Dienstleistungen, die die Ge-
meinde erbringt, umzulegen,
um entsprechende Deckungs-
beträge zu erwirtschaften.

-
Wasserversorgung

Obwohl die Wassergebühren
2012 für 3 Jahre neu kalku-
liert und angehoben wurden,
kann im Haushaltsplan keine
Kostendeckung von 100 %
erreicht werden. Das Ergeb-
nis der Jahresrechnung 2013
schließt noch mit einem Fehl-
betrag ab. Es ist jährlich ein
Rückgang der Wasserver-
bräuche zu verzeichnen, die
Ausgaben steigen jedoch. Der
größte Faktor bei den Ausga-
ben war bei den Wasser- wie
auch bei den Kanalgebühren
die Strompreiserhöhung.
Auch sind bei der Wasserver-
sorgung immer unvorherseh-
bare Ausgaben möglich wie z.
B. durch Rohrbrüche.

-
Entwässerungseinrich-

tung: Bei der im Jahr 2013
durchgeführten Neukalkula-
tion (3 Jahre) der Entwässe-
rungsgebühr wurden Über-
und Unterdeckungen der ver-
gangenen Jahre ausgeglichen
und voraussichtlich entste-

gejahre hochgerechnet oder
geschätzt. Mit der so kalku-
lierten höheren Einleitungs-
gebühr kann jedoch 2014 im
Haushaltsplan keine 100 %
Kostendeckung erreicht wer-
den.

Gewerbesteuer-

umlage

Die Gewerbesteuerumlage ist

hende Kosten für den Betrieb
und den Unterhalt für die Fol-

Auch dieses Jahr werden wieder Verpackungen
von Pflanzenschutzmitteln, Spritzenreinigern
und Flüssigdüngern kostenlos zurückgenom-
men. Am 23. und 24.06.2014 können Landwirte
Pflanzenschutz-Kanister aus Kunststoff und Me-
tall sowie Faltschachteln, Papier- und Kunststoff-
Säcke bei der BayWa, Gewerbestraße 23, Markt
Indersdorf abgeben. Die Verpackungen müssen

vollständig entleert, Kanister müssen ausgespült
sein. Pflanzenschutzbehälter über 50 l müssen
durchtrennt werden.
Die gemeinsame Initiative von Herstellern und
Handel, die flächendeckend in Deutschland
durchgeführt wird, sorgt für eine kontrollierte
und sichere Verwertung der Behälter.Weitere In-
formationen gibt es unter www.pamira.de.

WICHTIGE INFORMATION FÜR LANDWIRTE _______________________________________

Rücknahme von Verpackungen am 23. und 24. Juni

Maler- und Lackierarbeiten
Fassaden- und Raumgestaltung

Malermeister
Andreas Kendlbacher

85232 Günding
tel: 0 81 31 - 66 88 80
fax: 0 81 31 - 66 88 81
info@kendlbacher.de
www.kendlbacher.de

Frische Farbe bringt Schwung in Ihr Leben

Friseurmobil-Bergkirchen
Ihr mobiler Friseur kommt zu Ihnen nach Hause

Anna Huber,
F r i s e u r m e i s t e r i n

www.friseurmobil-bergkirchen.de
anna-huber@friseurmobil-bergkirchen.de

Mobil (01 62) 9 72 40 85

Bruckbergstraße 3,
85232 Bergkirchen
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Eiserne Hochzeit Am 05.03.2014 feierten die Eheleute Walter und Irmgard
Krautwald ihre Eiserne Hochzeit (65 Jahre). Bürgermeister Si-

mon Landmann überbrachte die Glückwünsche zu diesem seltenen Hochzeitsjubiläum
und überreichte ein Geschenk im Namen der Gemeinde Bergkirchen. Das noch rüstige
Paar freute sich auch über den Besuch der stellvertretenden Landrätin Eva Rehm. Auf
dem Erinnerungsbild sind neben dem Jubelpaar und Eva Rehm auch die Tochter Karin
und der Schwiegersohn Herbert zu sehen.

Goldhochzeit Am 10.04.2014 feierten die Ehe-
leute Helga und Nikolaus Feyersin-

ger aus Bibereck bei bester Gesundheit ihr Goldenes
Hochzeitsjubiläum. Die 2. Bürgermeisterin Edith Da-
schner besuchte das Jubelpaar und überbrachte die
Glückwünsche im Namen der Gemeinde Bergkirchen.
Der waschechte Biberecker und seine aus Töging stam-
mende Frau haben sich im Jahr 1963 in Dachau an einer
Bushaltestelle kennen gelernt. Bereits ein Jahr später
heirateten sie im Standesamt Lauterbach. Die kirchliche
Trauung wurde in der Klosterkirche in Andechs zele-
briert. Aus der Ehe entstammt ein Sohn, der ebenfalls in
Bibereck lebt.

85 Jahre Am 22.
Februar

2014 feierte Frau Rosa
Heid aus Bergkirchen bei
bester Gesundheit ihren
85. Geburtstag. Bürger-
meister Simon Land-
mann besuchte die Jubi-
larin und überbrachte
die Glückwünsche der
Gemeinde und ein klei-
nes Geschenk. Frau Heid
wurde in Szederkeny in
Donauschwaben gebo-
ren und lebt seit Mitte
der siebziger Jahre mit
ihrem Mann Eduard in
Bergkirchen. Das Paar
hat zwei Kinder, eine En-
kelin und seit Anfang Fe-
bruar einen Urenkel. Die
Jubilarin ist eine begna-
dete Gärtnerin und ist
ein Fan von Volkstheater
und Volksmusik.

merkur-online.de

80. Geburtstag Frau Rosina Sommer aus Lauter-
bach feierte am 02.03.2014 ihr

80. Wiegenfest. Bürgermeister Simon Landmann gratu-
lierte und überbrachte ein kleines Geschenk im Namen
der Gemeinde. Frau Sommer wurde zwar inMünchen ge-
boren, ist aber eine waschechte Lauterbacherin. Gemein-
sam mit ihrem Mann Rudolf, der leider schon verstorben
ist, und ihrer einzigen Tochter Renate zog sie im Jahr
1972 ins selbst gebaute Haus in Lauterbach ein. Bis auf
Rückenprobleme ist die Jubilarin noch recht fit. Der täg-
liche Spaziergang ist Pflicht, ebenso wie samstags die
Bundesliga. Sie versäumt kein Spiel ihres Lieblingsvereins
Bayern München und der Nationalmannschaft. Ihr größ-
tes Hobby ist ihr sehr schöner Garten. Auf dem Foto ist
das Geburtstagskind mit Enkelin Johanna zu sehen.

90. Geburtstag

Am 12.03.2014 konnte Frau
Gertraud Wagner aus Grö-
benried ihr 90. Wiegenfest

feiern, zu dem Bürgermeister
Simon Landmann die Glück-
wünsche und ein Geschenk
im Namen der Gemeinde
Bergkirchen überbrachte.

Die Jubilarin hat eine große
Familie, zu der u. a. 2 Kinder,
4 Enkel und 2 Urenkel gehö-
ren. Gertraud ist eine lustige

Frau, die noch recht fit ist,
obwohl die Füße nicht mehr

alles mitmachen wollen.

85 Jahre

Am 16.03.2014 feierte Frau
Elisabeth Obermeier aus

Eschenried ihren 85. Geburts-
tag. Bürgermeister Simon

Landmann überbrachte die
Glückwünsche und ein klei-
nes Geschenk im Namen der
Gemeinde. Elisabeth ist eine
waschechte Eschenriederin,
die seit 1949 mit ihrem Jo-

hann verheiratet ist. Das Paar
hat zwei Kinder und zwei En-
kel. Die Jubilarin ist recht fit
und kümmert sich liebevoll

um ihren Garten.

85. Wiegenfest Frau Maria Brummer aus Berg-
kirchen feierte am 07.03.2014

im Kreise ihrer Familie ihren 85. Geburtstag. Bürgermeis-
ter Simon Landmann gratulierte im Namen der Gemein-
de und überbrachte ein kleines Geschenk. Frau Brummer
ist eine waschechte Bergkirchnerin, die beim Glasbauern
(Liedl) zu Hause war. Im Jahr 1951 heiratete sie in den
Broslhof. Leider ist ihr Mann Franz im letzten Jahr ver-
storben. Die Familie, die u. a. aus 3 Kindern, 10 Enkeln
und 9 Urenkeln besteht, ist ihr größtes Hobby. Auf das
Geburtstagsbild durften mit der Uroma Maria die Uren-
kel Sofia, Johannes, Benedikt und Theresa.
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Verwaltungshaushalt Vermögenshaushalt

Einwohnerzahlen

gen bei der Grundsteuer A bei
306,8 %, Grundsteuer B bei
303,2 % und bei der Gewer-
besteuer bei 315 % und in
Bayern (Stand Jahr 2012) bei
der Grundsteuer A bei 340,8
%, der Grundsteuer B bei
383,1 % und der Gewerbe-
steuer bei 368,7%.

Grundsteuer A und B

Das Aufkommen der Grund-
steuer A (Hebesatz 250 %)
wird 2014 bei etwa 84.500
Euro liegen. Bei der Grund-
steuer B (Hebesatz 250 %)
wird das Aufkommen bei
810.000 Euro liegen. Der hier
grundsätzlich leicht steigende
Trend wird sich durch weitere
Ausweisungen von Baugebie-
ten und der zunehmenden
Bebauung im Gewerbegebiet
verstärken. Das Aufkommen
der Grundsteuer B ist wäh-
rend der letzten 10 Jahre um
ca. 40 % angestiegen, ohne
dass der gemeindliche Steuer-
hebesatz geändert wurde.

Gewerbesteuer

(Hebesatz 300 %) Die kon-
junkturelle Lage der Unter-
nehmen in der Gemeinde ist
aktuell zufriedenstellend.
Zum Zeitpunkt der Haus-
haltsaufstellung sind eine po-
sitive Grundstimmung und ei-
ne gute Ertragssituation bei
den örtlichen Firmen fest-
stellbar. Naturgemäß sind -
trotz des späten Zeitpunktes
der Haushaltsaufstellung - bei
der Gewerbesteuer gewisse
Unwägbarkeiten vorhanden,
die das Aufkommen bis zum
Jahresende noch positiv oder
negativ beeinflussen können.
Wir rechnen mit einem Auf-
kommen in Höhe von rund
5,5 Mio. Euro, was die finan-
zielle Lage der Gemeinde er-
neut deutlich stabilisieren
wird.
Die Graphik „Gewerbesteu-

sind seit 1978 konstant. In
den letzten Jahren wurden im
Landkreisschnitt vor allem
für Grundsteuer A und B die
Hebesätze erhöht. Derzeit

vertritt der Gemeinderat je-
doch die Auffassung, dass die
Hebesätze bis auf weiteres
unverändert bleiben sollen.
Im privaten und landwirt-
schaftlichen Bereich sollen
hier nicht noch weitere öf-
fentliche Belastungen auf die
Grundstückseigentümer ver-
teilt werden. Derzeit ist die
Gemeinde auch noch in einer
finanziellen Lage, die eine
Anpassung nicht unbedingt
notwendig macht. Im Ver-
gleich zum Landesdurch-
schnitt wäre jedoch bei allen
Realsteuern Potenzial für An-
hebungen zu sehen, auch lie-
gen wir bei allen Steuerarten
unter dem Landkreisschnitt.
Zum Vergleich: Die durch-
schnittlichen Hebesätze im
Landkreis (Stand 2013) lie-

den zweiten und dritten Ab-
schnitt des Kanalbaus in
Eschenried mit 650.000 Euro
(Gesamtkosten ca. 1,381 Mio.
Euro).

In der Gemeinderatssitzung
am 08.04.2014 wurde der
Haushaltsplan 2014 einstim-
mig verabschiedet. Hier ein
paar interessante Zahlen:

Der Haushaltsplan 2014
schließt im Verwaltungshaus-
halt in den Einnahmen und
Ausgaben mit 16.246.450,00
Euro und im Vermögenshaus-
halt in den Einnahmen und
Ausgaben mit 9.228.150,00
Euro ab. Dies bedeutet im
Verwaltungshaushalt eine
Steigerung um ca. 9,5 % ge-
genüber dem Vorjahr 2013,
im Vermögenshaushalt eine
Minderung von ca. 19 % ge-
genüber 2013.
Im Haushalt 2014 stehen Mit-
tel in Höhe von rund 8,08
Mio. Euro für Investitionen
zur Verfügung. Diesjährige
Schwerpunkte sind die Aus-
gaben für die neuen Bahn-
übergänge mit dem P+R Platz
in Bachern mit rund 1,27
Mio. Euro und Ausgaben für

Gemeindehaushalt 2014 einstimmig verabschiedet

Einwohnerzahl

Der Einwohnerstand der Ge-
meinde Bergkirchen erreichte
zum letzten amtlichen Fest-
stellungszeitpunkt des Lan-
desamts für Statistik und Da-
tenverarbeitung am
30.07.2013 7.346 Einwohner.
Bergkirchen bleibt damit die
viertgrößte Gemeinde im
Landkreis. Zum Vergleich
der Stand nach der Volkszäh-
lung im Mai 1987: 5.139 Ein-
wohner.

Hebesätze Grund-

und Gewerbesteuer

Im Landkreisdurchschnitt
hat die Gemeinde Bergkir-
chen sehr moderate Hebesät-
ze für die Realsteuern. Sie

er“ auf Seite 5 zeigt die Haus-
haltsansätze im Vergleich zu
den Jahresergebnissen der
vergangenen Jahre.

Die freie Finanzmasse der
Gemeinde wird künftig vor
allem von der weiteren Ent-
wicklung des Gewerbesteuer-
aufkommens abhängig sein,
nachdem die Gewerbesteuer
(ca. 33,8 % der Einnahmen
des VwHH) neben dem Ge-
meindeanteil an den Gemein-
schaftssteuern (ca. 29,4 % der
Einnahmen des VwHH) der
prägende Faktor bei den Ge-
samteinnahmen des Verwal-
tungshaushalts ist. Von den
im letzten Jahr erfassten 527
Gewerbebetrieben zahlten

-
258 Betriebe (48,95 %)

keine Gewerbesteuer

-
29 Betriebe (5,5 %) bis

500 Euro (0,17 % des Gewer-
besteueraufkommens),

-
78 Betriebe (14,8 %) bis

2.500 Euro (2,8 % des Gewer-
besteueraufkommens),

-
56 Betriebe (10,62 %) bis

5.000 Euro (4,86 % des Ge-
werbesteueraufkommens),

-
31 Betriebe (5,88 %) bis

7.500 Euro(4,76 % des Ge-
werbesteueraufkommens),

-
21 Betriebe (3,98 %) bis

10.500 Euro(4,47 % des Ge-
werbesteueraufkommens),

-
5 Betriebe (0,94 %) bis

12.500 Euro(1,39 % des Ge-
werbesteueraufkommens),

-
9 Betriebe (1,7 %) bis

15.500 Euro(3,03 % des Ge-
werbesteueraufkommens),

-
14 Betriebe (2,65 %) bis

25.500 Euro(6,71 % des Ge-
werbesteueraufkommens),

-
26 Betriebe (4,93 %) ab

25.500 Euro(71,77 % des Ge-
werbesteueraufkommens).

Von der guten Ertragslage der
örtlichen Firmen wird auch in
Zukunft das Aufkommen ab-
hängig sein, weshalb die Ge-

Fortsetzung auf Seite 5
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80. Wiegenfest gefeiert
Am 09.03.2014 konnte Vitalis
Glas aus Bergkirchen seinen
80. Geburtstag feiern, zu dem
Bürgermeister Simon Land-
mann die Glückwünsche und
ein Geschenk der Gemeinde
Bergkirchen überbrachte.
Der waschechte Bergkirch-
ner, der früher eine Landwirt-
schaft betrieb, ist seit 1961
mit seiner Maria verheiratet.
Aus der Ehe gingen 4 Kinder
hervor und im Laufe der Jahre
hat sich die Familie u. a. um 7
Enkel vergrößert. Der Jubilar
war in vielen Vereinen, z. B.
bei den Veteranen, bei der
Feuerwehr und bei den
Schützen, sehr aktiv, doch
sein Leben war geprägt durch
die Musik. Seit 1948 spielte er
in verschiedenen Blaskapel-
len, neben dem Jagdhorn und
der Posaune hauptsächlich
die Tuba. 12 Jahre war er bei
den Jagdhornbläsern, 10 Jah-
re bei der Bergkirchner Blas-
kapelle und seit 1970 war er
bei der Langenpettenbacher
Blaskapelle im Einsatz. 35
Jahre lang war er für die Ge-

meinde als Feldgeschworener
tätig. Aus gesundheitlichen
Gründen kann er leider sei-
nen Hobbys nicht mehr so
nachgehen, wie er gerne
möchte. Die tägliche Zei-

tungslektüre liebt er und ist
für ihn sehr wichtig. Auf dem
Foto ist der Jubilar mit seinem
Sohn Vitalis und mit Bürger-
meister Simon Landmann zu
sehen.

80 Jahre Am 05.
April 2014

feierte Frau Anna Schön-
wetter aus Eisolzried ih-
ren 80. Geburtstag. Bür-
germeister Simon Land-
mann gehörte zur Schar
der Gratulanten und
überbrachte die Glück-
wünsche sowie ein Ge-
schenk im Namen der
Gemeinde Bergkirchen.
Die Jubilarin wurde in
Rettenbach geboren und
kam nach ihrer Hochzeit
im Jahr 1966 nach Eisolz-
ried. Zur Familie gehören
u. a. 3 Kinder und 7 En-
kel. Die noch sehr fitte
Anna hat 16 Jahre lang
die Tageszeitungen in Ei-
solzried ausgetragen.
Erst vor 5 Jahren hat sie
diese Tätigkeit aufgege-
ben. Heute vertreibt sie
sich ihre Zeit mit nähen,
stricken, garteln und mit
Gassi gehen mit ihrem
Hund Fido. Die tägliche
Zeitungslektüre gehört
zu ihrem Pflichtpro-
gramm.

85. Wiegenfest Frau Magdalena Dahmen aus
Palsweis konnte am 06.04.2014

bei guter Gesundheit ihren 85. Geburtstag feiern. Bür-
germeister Simon Landmann überbrachte die Glückwün-
sche und ein Geschenk im Nam*en der Gemeinde Berg-
kirchen. Die verwitwete Jubilarin hat eine große Familie,
die u. a. aus 3 Kindern, 6 Enkeln und einer Urenkelin be-
steht. Sie ist noch sehr fit, viel unterwegs und ihre große
Leidenschaft ist das Töpfern und natürlich ihre Blumen.
Sie schmückt schon seit Jahrzehnten die Palsweiser Kir-
che.

Amperbote ab 1877 im Internet nachlesen
Das Stadtarchiv Dachau hat besonders häufig genutzte Bestän-
de eingescannt und gebührenfrei ins Internet gestellt.
Da die Lokalzeitungen, und hier vor allem der Amper-Bote ab
1877, am meisten beansprucht werden, gehören diese zu den ers-
ten Dokumenten, die in großem Umfang gescannt und online ge-
stellt werden. Dies dient neben der frei zugänglichen öffentlichen
Nutzung der digitalen Sicherung und Schonung des Bestandes.
Bisher sind die Jahrgänge 1877 bis 1931 abrufbar, weitere Aus-
gaben folgen, sobald sie jeweils gescannt wurden. Das Format der
Zeitungen erfordert naturgemäß den Einsatz spezieller Scanner
und der Umfang nimmt entsprechende Zeit in Anspruch.
Abrufbar sind die Bände unter: http://www.dachau.de/kultur-
tourismus/archiv-geschichte/bestaende-des-dachauer-stadtar-
chivs/bestaende-amper-bote-ab-1877.html

Kirche erstrahlt in
neuem Glanz

In den letzten Wochen verlor
das Wahrzeichen Bergkir-
chens, die Pfarrkirche St. Jo-

hann Baptist Schritt für
Schritt ihre Verhüllung und
erstrahlt nun in neuem Glanz.

85 Jahre Am 15.03.
konnte

Herr Josef Zollbrecht aus
Bibereck seinen 85. Ge-
burtstag im Kreise seiner
großen Familie feiern.
Der Bürgermeister be-
suchte den Jubilar und
überbrachte die Glück-
wünsche und ein Ge-
schenk im Namen der
Gemeinde Bergkirchen.
Der waschechte Berg-
kirchner ist seit 1951 mit
seiner Theresia verheira-
tet. Das Paar hat 4 Kin-
der, 7 Enkel und 5 Uren-
kel. Das Geburtstagskind
ist noch recht fit und
macht noch alles im Gar-
ten selber.

merkur-online.de

90 Jahre Am 01.03.
1924 wur-

de Frau Anna Eder in
Bergkirchen geboren.
Kürzlich konnte sie bei
sehr guter Gesundheit
ihren 90. Geburtstag im
Kreise ihrer Familie fei-
ern. Die 2. Bürgermeiste-
rin überbrachte im Na-
men der Gemeinde Berg-
kirchen die herzlichsten
Glückwünsche und ein
kleines Geschenk. Nach
ihrer Kindheit in Bergkir-
chen und ihrer Hochzeit
im Jahr 1950 zog die jun-
ge Anna zu ihrem Mann
Ludwig nach Günding,
wo sie bis heute lebt. Das
Paar hat 2 Kinder, 4 En-
kel und eine Urenkelin.
Gartenarbeit und insbe-
sondere ihre Blumen gibt
die Jubilarin als Hobbys
an.
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Zentrum für Bürger: So soll der fertige Bruggerhof aussehen. Erster Spatenstich für das neue Bauprojekt.

nere Wohnungen errichtet,
die für pädagogisches Perso-
nal angedacht sind. Das Haus
erhält barrierefreie Zugänge
sowie im Gebäude einen Auf-
zug für Personen mit einge-
schränkter Mobilität.
Mit der Planung wurde der
Architekt Michael Hampf be-
auftragt, die Betreuung sei-
tens des Bauamtes in der Ge-
meinde Bergkirchen liegt in
den Händen von Günter Lut-
ter. Die finanzielle Abwick-
lung läuft über die Firma Bay-
erngrund, die bereits mehrere
Projekte in der Gemeinde, u.
a. das Gewerbegebiet GADA,
bestens betreut hat.

wichtige gemeindliche Insti-
tutionen eine neue Heimat
finden. Die Gemeindebüche-
rei, die derzeit sehr beengt in
der Schule untergebracht ist,
soll hier neue Räume erhal-
ten. Die Volkshochschule
wird aus ihren kleinen Räu-
men im Rathaus in neue grö-
ßere Büroräume umziehen.
Außerdem wird eine Senio-
renbegegnungsstätte geschaf-
fen. Ferner lässt sich eine
Hausarztpraxis hier nieder.
Der entstehende große Semi-
narraum kann u. a. auch von
den Ärzten genutzt werden.
In den beiden Obergeschos-
sen werden insgesamt 8 klei-

Nach dem Abriss des Brug-
gerhauses im Februar diesen
Jahres konnte nun mit dem
offiziellen Spatenstich der
Startschuss für das neue Ge-
schäftshaus an der Römer-
straße 3 gegeben werden.

Bürgermeister Simon Land-
mann bezeichnete den Bau
dieses „Bürgerhauses“ als
Meilenstein in Richtung Bür-
gergemeinde. Der Gemeinde-
chef erklärte, dass es sich hier
nicht um ein Bürgerhaus im
klassischen Sinne handelt, in
dem Vereine und Feuerweh-
ren angesiedelt sind, sondern
hier entsteht ein Haus, in dem

Spatenstich für den neuen Bruggerhof

Musste weichen: Das alte Bruggerhaus wurde abgerissen.

Der Ausbau der Linie S A ist im vollen Gange, wie
man in Bachern bereits deutlich sehen kann. Seit
28. April 2014 ist der Schienenersatzverkehr in
Kraft, der voraussichtlich bis Mitte November
2014 andauern wird.

Die neuen Fahrpläne liegen im Rathaus Berg-
kirchen sowie im Lebensmittelgeschäft in Un-
terbachern, im Schreibwarengeschäft Tinten-
fass (Poststelle) in Günding, in der Mittelschule,
in der Römerapotheke Bergkirchen und auch im

Landratsamt Dachau aus.

Bitte beachten Sie außerdem, dass die Bahn-
übergänge in Unterbachern, Ludwig-Thoma-
Straße in der Zeit vom 10. Juni bis 15. Juni 2014
und in Oberbachern (beim Umspannwerk) vom
14. Juli bis 20. Juli 2014 voll gesperrt sind.
In der Zeit vom 21. Juli bis 10. August 2014 ist

die Nutzung des Oberbacherner Bahnüber-
gangs aufgrund einer halbseitigen Sperrung
eingeschränkt.

AUSBAU DER LINIE A ___________________________________________________________________

Schienenersatzverkehr seit dem 28. April

Dienstjubiläum Bürgermeister Simon Land-
mann konnte Frau Ira Höhnel

zum 25-jährigen Jubiläum im öffentlichen Dienst gratu-
lieren. Frau Höhnel war zunächst als Kinderbetreuerin in
einem Lehrlingswohnheim beschäftigt, später als Erzie-
herin bei der Caritas. Seit 01.09.2007 arbeitet sie als Er-
zieherin im Eulenhort Bergkirchen und war maßgeblich
am Aufbau unseres Hortes beteiligt.

Erscheinungstermin im Juli
Das nächste Mitteilungsblatt der Gemeinde Bergkirchen erscheint
am Mittwoch, 2. Juli 2014. Wir bitten um freundliche Beachtung.

MITTEILUNGSBLATT ____________________________________
Schon lange kein Geheimnis mehr:

Globuli & Co. bei der BKK A.T.U

www.bkk-atu.de

Wir übernehmen die Kosten für homöopathische Behandlungen bei über 1.400 Ärzten direkt über
die Gesundheitskarte. Für Kinder und Jugendliche erstatten wir sogar die Auslagen für Globulis
etc. Lassen Sie sich von unseren Kundenberatern über unsere vielen Extraleistungen beraten.

Wir sind vor Ort, wenn Sie uns brauchen!
BKK A.T.U •MünchnerWeg 5 • 85232 Bergkirchen • Telefon: 08131 6133-0
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VERANSTALTUNGEN BERGKIRCHEN

Fr., 09.05. 19.00 Uhr, Maiandacht in der Kirche St. Nikolaus in
Deutenhausen anschl. Muttertagsfeier im Gasthaus
Burgmayr, Eisolzried, Veranst.: Kath. Frauenbund Ba-
chern

Fr., 09.05. 20.00 Uhr, Kabarett „da Bertl und I“, Maisachhalle
Bergkirchen, Veranst.: TSV Bergkirchen

Die., 13.05. 14.00 Uhr, Seniorennachmittag mit dem Mitterndor-
fer Zweigesang, Pfarrheim Mitterndorf,
Veranst.: Pfarrgemeinderat Mitterndorf,

Fr., 16.05. Fahrt ins Blaue, Veranst.: Schützenverein Veronika
Oberbachern

So., 18.05. 19.00 Uhr, Maiandacht mit Chor- und Musikgruppe,
Kirche Unterbachern, Veranst.: Frau Scheingraber

Do., 22.05. 20.00 Uhr, Bibelabend, Pfarrheim Mitterndorf,
Veranst.: Pfarrverband Dachau

Sa., 24.05. 12.00 Uhr, Mutter-/Vatertagsfeier, Wirtshaus Ober-
bachern, Veranst.: VdK Ortsverband Bergkirchen

Sa., 24.05.
oder 31.05.

Grillfest, Bürgerhaus Deutenhausen-Eisolzried,
Veranst.: Schützenverein Nikolaus Deutenhausen

Sa., 31.05. 19.30 Uhr, Maiandacht, Kriegerkapelle Unterbachern,
Veranst.: Veteranenverein Bachern

Mi., 04.06. 19.00 Uhr, Vortrag „Sicherheitstipps für Heim und
Haus“ mit Kaffee und Kuchen, Polizei Dachau,
Veranst.: Kath. Frauenbund Bachern

Fr., 06.06. Sirenenabend mit Stammtisch Auflage, Schützen-
heim Oberbachern, Veranst.: Schützenverein Veronika
Oberbachern

Sa., 07.06. 19.30 Uhr, Christopher Paul Stelling – Folk-Rock-
Konzert, Alte Schule Lauterbach,
Veranst.: Volkshochschule Bergkirchen

Mo., 09.06. 10.00 Uhr, Wallfahrt nach Puch, Ortsein-
gang Puch, Veranst.: Pfarrei Mitterndorf
10.30 Uhr, Eucharistiefeier, Kirche Puch,
Veranst.: Pfarrei Mitterndorf

Die., 10.06. 14.00 Uhr, Senioren-Nachmittag: Bilder von Rügen,
Pfarrheim Mitterndorf, Veranst.: Pfarrgemeinderat
Mitterndorf

So., 22.06. Jahresausflug in den Garten von Bärbel Krasemann
(bekannt aus der Sendung Querbeet) anschließend zur
Rosenburg in Riedenburg zu einer Greifvogelschau,
Veranst.: Gartenbauverein Bachern

Do., 26.06. 20.00 Uhr, Bibelabend, Pfarrheim Mitterndorf,
Veranst.: Pfarrverband Dachau

Sa., 28.06. 17.00 Uhr, Sommerfest,
Veranst.: Obst- und Gartenbauverein Günding

Sa., 28.06. Church’s Hill Konzert, Eisolzrieder See,
Veranst.: Gemeindejugendpfleger

Fr., 04.07. Sirenenabend mit Stammtisch Auflage, Schützen-
heim Oberbachern, Veranst.: Schützenverein Veronika
Oberbachern

Sa., 05.07. 7.00 Uhr, Fahrt zur Bergmesse, voraussichtl. Ruhpol-
ding-Rauschberg,
Veranst.: Kath. Frauenbund Bachern

Sa., 05.07. Tagesausflug, Ziel steht noch nicht fest,
Veranst.: VdK Ortsverband Bergkirchen

Sa., 05.07. 18.00 Uhr, Sommernachtsfest, Bergkirchner Badesee,
Veranst.: TSV Bergkirchen

Sa., 12.07. Sommerfest, Mädchenverein Deutenhausen

Do., 17.07. 20.00 Uhr, Bibelabend, Pfarrheim Mitterndorf,
Veranst.: Pfarrverband Dachau

Sa., 19.07. Dorffest u. 60-Jahr-Feier,
Veranst.: Obst- und Gartenbauverein Deutenhausen

So., 20.07. 10.00 Uhr, Kirche mit Patrozinium und Dorffest,
Veranst.: Schützenverein Veronika Oberbachern

Fr., 01.08. Sirenenabend mit Stammtisch Auflage, Schützen-
heim Oberbachern,
Veranst.: Schützenverein Veronika Oberbachern

Fr., 12.09. 19.00 Uhr, Sommerfest,
Veranst.: Schützenverein Hubertus Bergkirchen

Fr., 12.09. Jahreshauptversammlung, Bürgerhaus Deuten-
hausen-Eisolzried,
Veranst.: Schützenverein Nikolaus Deutenhausen

Fr., 19.09. Schießbeginn, Bürgerhaus Deutenhausen-Eisolzried,
Veranst.: Schützenverein Nikolaus Deutenhausen

Sa., 20.09. Tagesausflug, Ziel steht noch nicht fest,
Veranst.: VdK Ortsverband Bergkirchen

Do., 25.09. 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, Maisachhalle
Bergkirchen, Veranst.: TSV Bergkirchen

Fr., 26.09. Jahreshauptversammlung 2014 mit Neuwahlen,
Veranst.: Schützenverein Veronika Oberbachern

Sa., 27.09. 19.00 Uhr, Weinfest, Naturfreundehaus Günding,
Am Harreis, Veranst.: Obst- und Gartenbauverein
Günding

Sa., 11.10. Kulturfahrt, Ziel noch in Planung,
Veranst.: Kath. Frauenbund Bachern

Sa., 11.10. 20.00 Uhr, Dreiakter der Sportlerbühne, Maisach-
halle Bergkirchen, Veranst.: TSV Bergkirchen

Sa., 18.10. 20.00 Uhr, Dreiakter der Sportlerbühne, Maisach-
halle Bergkirchen, Veranst.: TSV Bergkirchen

Fr./Sa.,
24./25.10.

20.00 Uhr, Dreiakter der Sportlerbühne, Maisach-
halle Bergkirchen, Veranst.: TSV Bergkirchen

Sa., 08.11. 14.00 Uhr, VdK’ler Treffen, Wirtshaus Oberbachern,
Veranst.: VdK Ortsverband Bergkirchen

Mi., 12.11. 19.00 Uhr,Hl.Messe für alle verstorbenenMitglieder,
Kirche St. Martin Unterbachern, Veranst.: Kath. Frau-
enbund Bachern

Fr., 14.11. Königsschießen, Bürgerhaus Deutenhausen-
Eisolzried,
Veranst.: Schützenverein Nikolaus Deutenhausen

Sa., 15.11. 13.30 Uhr, Veteranenfest und Jahreshauptversamm-
lung, Kirche bzw. Wirtshaus Oberbachern,
Veranst.: Veteranenverein Bachern

Sa., 15.11. 20.00 Uhr, Toni Lauerer, Maisachhalle Bergkirchen,
Veranst.: TSV Bergkirchen

So., 23.11. 115-Jahr-Feier, Veranst.: Krieger- und Soldatenverein
Deutenhausen-Eisolzried

Sa., 29.11. Teilnahme am Adventsmarkt in Bergkirchen,
Veranst.: Kath. Frauenbund Bachern

Sa., 29.11. Adventsmarkt Bergkirchen, rund um die Kirche in
Bergkirchen, Teilnahme des Schützenvereins Nikolaus
Deutenhausen

Sa., 29.11. Tagesausflug, Weihnachtsmarkt Schloss Tüßling,
Veranst.: Obst- und Gartenbauverein Günding

Dezember Weihnachtsmarktfahrt, Termin ist noch offen,
Veranst.: Kath. Frauenbund Bachern

Sa., 06.12. Christbaumversteigerung, Bürgerhaus Deutenhau-
sen-Eisolzried, Veranst.: Freiw. Feuerwehr Eisolzried
und Krieger- und Soldatenverein Deutenhausen-Ei-
solzried

Mi., 10.12. 19.00 Uhr, Jahresabschluss, Gasthaus Feldl,
Veranst.: Obst- und Gartenbauverein Günding

Sa., 13.12. 14.00 Uhr, Weihnachtsfeier, Wirtshaus Oberbachern,
Veranst.: VdK Ortsverband Bergkirchen

Sa., 13.12. 19.30 Uhr, Weihnachtsfeier, Maisachhalle Berg-
kirchen, Veranst.: TSV Bergkirchen

So., 14.12. 13.30 Uhr, Kinderweihnachtsfeier, Maisachhalle
Bergkirchen, Veranst.: TSV Bergkirchen

Sa., 20.12. Weihnachtsfeier, Bürgerhaus Deutenhausen-Eisolz-
ried, Veranst.: Schützenverein Nikolaus Deutenhausen

Sa., 27.12. Glühweinfeier, Mädchenverein Deutenhausen
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In der konstituierenden Sit-
zung am 6. Mai 2014 konnte
Bürgermeister Simon Land-
mann die 6 neuen Gemeinde-
ratskollegen begrüßen und
vereidigen. Nachfolgend stel-
len wir Ihnen die neuen Räte
kurz vor. Eine genaue Präsen-
tation der Neuzugänge wer-

den wir in den nächsten Ge-
meindeblättern unter unserer
Rubrik „Interview mit dem
Gemeinderat“ veröffentli-
chen.

Ausgeschieden aus dem Ge-
meinderat sind Josef Kranz,
Erich Frisch, Dr. Georg Graf
von Hundt, Franz Beier, Josef
Pfeil jun. und Werner Burg-
staller.

Die Bürgermeister- und Ge-
meinderatswahl am 16.03.
2014 ergab folgendes Ergeb-
nis:

Der 1. Bürgermeister Simon
Landmann wurde mit 94,9 %
der gültigen Stimmen für wei-
tere 6 Jahre gewählt.
Der neu gewählte Gemeinde-
rat setzt sich wie folgt zusam-
men:

-
Christlich-Soziale Union

in Bayern e.V. (CSU): 5 Sitze
Gemeinderäte:
Heitmeier Thomas,
Oßwald Erich,
Zethner Ernst,
Heitmeier Franz,
Riedel-Pentenrieder Niko-

laus

-
Sozialdemokratische

Partei Deutschlands (SPD): 1
Sitz
Gemeinderätin:
Wagner Dagmar

-
Wählergemeinschaft Ei-

solzried-Lauterbach-Kreuz-
holzhausen: 5 Sitze

Bürgermeister- und Gemeinderatswahl 2014
Gemeinderäte:
Hörmann Johann,
Groß Johann,
Axtner Robert,
Winter Horst,
Gürster Erwin

-
Freie Wählergruppe

Bergkirchen: 3 Sitze
Gemeinderäte:
Daschner Edith,
Glas Vitalis jun.,
Liedl Franz

-
Freie Wählergruppe

Feldgeding: 2 Sitze
Gemeinderäte:
Doll Cornelia,
Schuster Markus

-
Wählergemeinschaft Ba-

chern: 2 Sitze
Gemeinderäte:
Trapp Alexander,
Sirtl Brigitte

-
Wählergemeinschaft

Günding-Neuhimmelreich: 2
Sitze
Gemeinderäte:
Stippl Erna,
Schallermayer Johann jun.

Ernst Zethner

Nikolaus Riedl-Pentenrieder

Robert Axtner

Franz Heitmeier

Dagmar Wagner

Johann Schallermayer jun.

merkur-online.de

Arbeiten an Stromleitungen
Die Firma Tennet TSO
GmbH (früher E.ON) teilt
folgendes mit: 380/110-kV-
Freileitung Oberbrunn -
Oberbachern, Ltg. Nr.B121,
Mast Nr. 52 - Nr. 80; Korrosi-
onsschutzarbeiten an Gitter-
masten in der Gemarkung
Günding, Feldgeding, Berg-
kirchen und Oberbachern
Ausführungstermin: Juni bis
September 2014.

Im Interesse einer auch künf-
tig sicheren Stromversorgung
werden an den Stahlgitter-
masten der im Betreff ge-
nannten 380/110-kV-Freilei-
tung Korrosionsschutzarbei-
ten durchgeführt. Die von

Tennet beauftragte Fachfirma
ist die Piast Korrosionsschutz
GmbH, Döbelner Straße 4 b,
12627 Berlin wird mit den ca.
20 Wochen dauernden Arbei-
ten voraussichtlich am
01.06.2014 beginnen.
Die Arbeiten erfordern es,
verschiedene Wege und
Grundstücke zu begehen und
mit entsprechenden Fahrzeu-
gen zu befahren. Die Mitar-
beiter von Tennet sind, eben-
so wie das Personal der aus-
führenden Firmen, angewie-
sen, die Flur- und Wegeschä-
den so gering wie möglich zu
halten. Nach Abschluss der
Arbeiten werden evtl. ent-
standene Schäden nach den

bürgerlich-rechtlichen Be-
stimmungen geregelt.

Eigentümer werden

rechtzeitig informiert

Die Eigentümer von Grund-
stücken, auf denen die Gitter-
maste stehen, wurden über
die vorgesehenen Arbeiten
rechtzeitig vor Beginn von
Tennet informiert. Falls noch
Fragen zur Maßnahme beste-
hen wenden Sie sich bitte an
Herrn Köhler, Tel.:
0951/91636-4383.
Der Plan über die Leitungs-
trasse liegt in der Gemeinde
auf und kann jederzeit im
Bauamt eingesehen werden.

BEKANNTMACHUNG .........................................................................................................................................

Das nächste Mitteilungsblatt der
Gemeinde Bergkirchen erscheint am

Anzeigenschluss:
Montag, 23. Juni 2014

Willkommen daheim.

2. Juli 2014

Sie möchten in der nächsten Au
sgabemit einerWerbeanzeige

Ihre Produkte oder Ihre D
ienstleistungen präsentie

ren?

Wir beraten Sie gerne – Anruf genügt!

Stephan Reitmeier
08131/563-27 08131/563-49
stephan.reitmeier@dachauer-nachrichten.de

www.dachauer-nachrichten.de
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17. Bürgermeister- und Gemeindepokalschießen
Spielhahn Gröbenried mit ei-
nem 58,7 Teiler, vor Rieger
Florian von Pachara Unterba-
chern mit einem 75,1 Teiler
und Carobbio Markus von
denWildschützen Eschenried
mit einem 114,7 Teiler. Beste
Ringschützen je Verein wur-
den Sailer Jakob von Gemüt-
lichkeit Lauterbach und
Krause Johann von Hubertus
Feldgeding mit jeweils 99 Rin-
gen, Dritter wurde Burghart
Josef mit 98 Ringen.
Bei den besten Teilerschützen
je Verein siegte Mayr Renate
von Nikolaus Deutenhausen
mit einem 18,4 Teiler, gefolgt
von Koch Michael von Alt-
Wittelsbach Günding mit ei-
nem 21,7 Teiler und Resch
Markus von Gemütlichkeit
Lauterbach mit einem 26,2
Teiler. Außerdem gab es noch
ein Preisschießen mit hervor-
ragenden Ergebnissen. Der
beste Schütze je Klasse erhielt
eine schöne Münze.

merkur-online.de

vereinen der letzten 3 Pokal-
schießen, dies sind Alt-Wit-
telsbach Günding, Nikolaus
Deutenhausen und Hubertus
Feldgeding, ausgeschossen.
Der Sieger darf dann diese
schöne Scheibe behalten.
Gemeindeschützenkönigin
wurde Hannelore Bucher von

696,30 die von Bürgermeister
Landmann gestiftete Ehren-
scheibe, gefolgt von Alt-Wit-
telsbach Günding mit einem
Gesamtteiler von 835,40 und
Nikolaus Deutenhausen mit
einem Ergebnis von 875,80.
In zwei Jahren wird diese
Scheibe von den drei Sieger-

stand bei allen Helfern, die an
den 10 Schießtagen und bei
der Auswertung alle Hände
voll zu tun hatten.
Bei der Mannschaftswertung
gewannen die 10 besten
Blattlschützen des Schützen-
vereins Hubertus Feldgeding
mit einem Gesamteiler von

Vom 10. bis 22. März 2014
fand das 17. Bürgermeister-
und Gemeindepokalschie-
ßen statt. Insgesamt beteilig-
ten sich 236 Schützen an die-
sem Wettkampf, der alle 2
Jahre stattfindet und immer
von einem anderen Schüt-
zenverein der Gemeinde
ausgetragen wird. Der gast-
gebende Verein war dieses
Jahr die Schützengesell-
schaft Alt-Wittelsbach Gün-
ding.

Bürgermeister Simon Land-
mann und Schützenmeister
Rudolf Dech konnten bei der
Preisverteilung rund 80
Schützen begrüßen. Zu den
Ehrengästen gehörte u. a.
auch der Gauschützenmeister
Alfred Reiner. Dech bedankte
sich bei allen Beteiligten für
den fairen Ablauf, da es bei
nur 7 Schießständen auch
mal zu geringen Wartezeiten
gekommen ist. Außerdem be-
dankte sich der Vereinsvor-

2. Sternwallfahrt des
Pfarrverbandes

Am 24. Mai 2014 findet die 2.
Sternwallfahrt des Pfarrver-
bandes Bergkirchen statt.
Die Wallfahrt führt zur
Grotte nach Kreuzholzhau-
sen, die im letzten Jahr mit
viel Einsatz renoviert wurde.

Folgende Abgangszeiten sind
vorgesehen:
16.45 Uhr ab Kirche Pals-

weis und Oberbachern,
17.00 Uhr ab Kirche Lau-

terbach und Bergkirchen (für
Feldgeding gilt Bergkirchen),
17.15 Uhr ab Kirche Mach-

tenstein und Deutenhausen,
17.15 Uhr ab Ortsausgang

Puchschlagen (für Schwab-

hausen, Rumeltshausen und
Puchschlagen),
17.45 Uhr ab Kirche Kreuz-

holzhausen. Circa 18. Uhr
Maiandacht an der Grotte mit
den Schönbrunner Sängern.

Anschließend Einkehrmög-
lichkeit beim Wirt in Kreuz-
holzhausen.

Fleißige Gartler Der Obst- und Gartenbauverein Bachern führte sein Ramada-
ma durch. Bei schönem Wetter trafen sich erfreulich viele Hel-

fer (25 Teilnehmer) beim Feuerwehrhaus in Unterbachern. Es war insgesamt weniger
Müll als in den vorangegangenen Jahren zu sammeln. Einige „Highlights“ waren alte
Reifen, Matratzen und leider auch Eternit (oder Asbest) Dachziegel. Der gesammelte Un-
rat wird zum Bauhof der Gemeinde gebracht. Den Abschluss bildete eine gemeinsame
Brotzeit im alten Schulhaus in Unterbachern.

Großzügige Spende Der Verein Gwandhaus
Bergkirchen organisiert

jedes Jahr zwei Frauenkleidermärkte in der Maisachhal-
le. Anlässlich des Frühjahrs-Kleidermarktes wurde ein
Scheck in Höhe von 400 Euro an die 2. Bürgermeisterin
und Stiftungsrätin Edith Daschner als Spende für die Bür-
gerstiftung Bergkirchen übergeben. Näheres über den
Verein Gwandhaus Bergkirchen finden Sie unter
www.Gwandhaus-Bergkirchen.de

Meisterliche Ausführung sämtlicher Steinmetzarbeiten
am BAU und FRIEDHOF
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Reinhold Probst
85232 Bergkirchen
Bibereck Nr. 6
Tel. 0 81 31/8 51 65
Fax 08131/45 49 15

www.natursteineck-probst.de • naturstein.probst@t-online.de

Beistand…

…im Trauerfall
hat einen Namen

Tel.: 0 81 31 - 37 66 33
www.hanrieder.de

Ihr Partner auf allen Friedhöfen

Bestattungen Kraus
Inh. Robert Kraus

Erd- u. Feuerbestattungen

Filiale:Karlsfeld, Friedhofsweg 16,
Telefon 0 81 31 / 29930-0

www.bestattungenkraus.de

Büro: Herbertshausen/Prittlbach
Dorfstraße 31

Telefon 0 81 31/33 30 70
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Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,

die Kommunalwahlen und
die Landrats-Stichwahl gehö-
ren bereits der Vergangen-
heit an. Ich bedanke mich bei
allen Bürgern, die mir für die
nächsten 6 Jahre ihr Vertrau-
en ausgesprochen haben. Ich
war überwältigt von dem
großartigen Ergebnis. Da
diese Wahlen für die Verwal-
tung bereits im Vorfeld sehr
arbeitsintensiv waren, möch-
te ich mich hiermit ganz
herzlich bei meinen Mitar-
beitern für die problemlose
Abwicklung bedanken. Mein
Dank gilt ebenfalls den eh-
renamtlichen Wahlhelfern,
die wieder einmal bereit wa-
ren, Sonntage zu opfern.
Trotz dieses „Wahlmara-
thons“ möchte ich Sie bitten,
die Europawahl am 25. Mai
nicht zu vergessen. Gehen Sie
zur Urne, denn nur wer
wählt kann auch die Zukunft
von Europa mitgestalten. Je-

de Stimme zählt.

Konstituierende

Gemeinderatssitzung

und Haushalt 2014

verabschiedet
In der konstituierenden Sit-
zung am 6. Mai 2014 wurden
die sechs neuen Gemeinderä-
te begrüßt und vereidigt. In
der April-Sitzung haben wir
die ausscheidenden Gemein-
deräte verabschiedet, was
bei Einigen nicht ganz ohne
Emotionen von statten ging.
In der Gemeinderatssitzung
im April wurde der Haushalt
für das Jahr 2014 einstimmig
verabschiedet. Der Haushalt
ist heuer geprägt von Investi-
tionen, z. B. für die Bahn-
übergänge mit dem P + R
Platz in Bachern sowie von
den Ausgaben für den zwei-
ten und dritten Abschnitt des
Kanalbaus in Eschenried. De-
taillierte Zahlen können Sie
diesem Gemeindeblatt ent-

stätte sowie eine Arztpraxis
ihr zu Hause finden werden.
Beim Frühjahrskonzert des
Bläserkreises Bergkirchen
hatten heuer die Kinder aus
der Bläserklasse der Volks-
schule ihren ersten Auftritt.
Die Zuschauer waren über-
rascht, wie viel die jungen
Musikanten bereits in der
kurzen Zeit gelernt haben.
Die Bläserklasse wurde im
Dezember gegründet und
mit einem Zuschuss von
3.000,-- Euro aus der Bürger-
stiftung Bergkirchen finan-
ziell unterstützt.
Ein großes Dankeschön an
die Gartenbauvereine, die
mit ihren alljährlichen Rama-
dama-Aktionen unsere Flu-
ren von Unrat befreien. Be-
sonders freut es mich, dass
wie jedes Jahr viele Kinder
mit besonders großem Eifer
dabei waren. Durch diese Ak-
tion bekommen die Kleinen
bereits früh eine positive Ein-
stellung zu Natur und Um-
welt.

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger, ich wünsche Ih-
nen schöne Frühlings- und
Frühsommertage. Zurzeit
grünt und blüht es an allen
Ecken und Enden unserer lie-
benswerten Gemeinde. Nut-
zen Sie die schöne Natur und
unser interessantes Kultur-
programm für ihre Freizeit-
aktivitäten. Man muss nicht
unbedingt weit weg fahren,
auch unsere Gegend hat ihre
Reize.

Ihr
Simon Landmann
Erster Bürgermeister

Europawahl am 25. Mai: Trotz „Wahlmarathon“ bitte nicht vergessen

Simon Landmann,
1, Bürgermeister

nehmen.

Spatenstich für neues

Bürgerzentrum
Der Spatenstich am Brugger-
hof war der Startschuss für
die Bauarbeiten des neuen
„Bürgerhauses“ für Bergkir-
chen. Ich freue mich schon
heute, wenn dieses Haus sei-
ner Bestimmung übergeben
werden kann. Es handelt sich
nicht um ein Bürgerhaus im
herkömmlichen Sinn, son-
dern um ein Bürgerzentrum,
in dem die Bücherei, die Vhs,
eine Seniorenbegegnungs-

Rathaus
geschlossen

Das Rathaus der Gemeinde
Bergkirchen ist am Freitag,
den 30. Mai 2014 und am
Freitag, den 20. Juni 2014 ge-
schlossen.

MVZ Dachau–Verbund
Wir arbeiten für Ihre Gesundheit

Zentrum für Innere Medizin und Allgemeinmedizin, Gastroenterologie, Pneumologie, Allergologie, Kardiologie,
Naturheilkunde, Homöopathie, Akupunktur, Reisemedizin, Psychiatrie, Psychotherapie, Neurologie, Gynäkologie
Münchner Str. 64 Tel. 08131/6119-0 www.dachau-med.de
85221 Dachau Fax 08131/6119-199 kontakt@dachau-med.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 bis 22.00 Uhr

Samstag, Sonntag, Feiertag 9.00 bis 13.00 Uhr

Weitere Praxen: Dachau-Altstadt, Allach, Eching und Aichach

Außerhalb unserer Sprechzeiten erreichen Sie uns 24 Stunden rund um die Uhr unter der 08131-6 11 90

Bruckbergstraße 1
85232 Bergkirchen
Tel. 0 81 31/61 19-250

Sprechzeiten in Bergkirchen:
Montag bis Freitag
8.00 bis 13.00 Uhr &
16.00 bis 18.00 Uhr

Praxis Bergkirchen
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Unbeteiligter den tatsächli-
chen Sachverhalt schildern.
Etwas anderes macht mir aber
wirklich große Sorgen. Im
vergangenen Jahr war es das
erste Mal, dass bei einer
Osterfeuerveranstaltung mit
alten Autos regelrechte
„Stockcar-Rennen“ auf den
umliegenden Feldwegen ge-
fahren wurden. In diesem
Jahr war es bereits bei zweien
der Fall. Unabhängig davon,
dass es absolut verboten ist,
mit nicht angemeldeten und
nicht verkehrssicheren Autos
auf Feldwegen Rennen zu
veranstalten, gibt es fast
nichts Gefährlicheres. Wie
kann man nur glauben so et-
was verantworten zu kön-
nen? Die von mir kontrollier-
ten Osterfeuerplätze in der
Gemeinde wurden mir alle
mit den Namen der Verant-
wortlichen, vermutlich die
Vorstände der Burschenver-
eine, von der Gemeindever-
waltung gemeldet. Und diese
Leute werden auch zur Ver-
antwortung gezogen, wenn
bei einem derartigen Unfug ir-
gendetwas passiert und je-
mand zu Schaden kommt.
Wer glaubt wirklich, mit so ei-
ner Schuld leben zu können,
wenn ein Jugendlicher

ge ansprechen, die einfach
nicht sein sollten und ganz
bestimmt von der Mehrheit
unserer Jugendlichen abge-
lehnt werden.
Bei einem Osterfeuer wurden
Couchsessel und Sofas, die
sich die Teilnehmer bereitge-
stellt hatten, von Leuten, die
es wohl als Streich angesehen
haben, schon in der Nacht
zum Karsamstag auf den
Brennguthaufen geworfen
und angezündet. Ein Streich,
der den Veranstaltern teuer
zu stehen kommen könnte,
denn die verbrannten Teile
sind ganz bestimmt nicht als
Brenngut für ein Osterfeuer
geeignet, sondern absolut ver-
boten. Ein Bußgeldbescheid
könnte folgen. Das hat mit ei-
nem Streich bestimmt nichts
mehr zu tun. Zum Glück der
Veranstalter konnte mir ein

Liebe Burschen und Mäd-
chen der Gemeinde Bergkir-
chen, in der Nacht von Kar-
samstag auf Ostersonntag
war es wieder soweit. In al-
len Ortsteilen wurden von
der Gemeindejugend und
auch Privatleuten Osterfeu-
er angezündet.

Ein uralter Brauch, der schön
ist und auch nicht aussterben
sollte. Wie ich bei den Kon-
trollen am Ostersonntagmor-
gen danach feststellen konn-
te, werden die Verstöße gegen
die Umweltschutzauflagen
immer weniger. Es ist eine
sehr erfreuliche Entwicklung
und ganz bestimmt im Sinne
aller Burschen und Mädchen
in unserer schönen Gemein-
de. Leider war es aber nicht
überall so und deshalb möch-
te ich ein paar unschöne Din-

Osterfeuer: „Stockcar-Rennen“ bereiten Sorge
schwer verletzt wird oder gar
zu Tode kommt? Ich habe die
Hoffnung auf Einsicht bei al-
len, die sich an einem schö-
nen und fröhlichen Osterfeu-

er freuen können und auch
weiter freuen wollen und
wünsche allen ein gutes und
gesundes Jahr. JOHANN FRITZ,

NATURSCHUTZWACHT

Leistungsprüfung Technische Hilfeleistung
Zwei Gruppen stellten sich der Leistungsprüfung Technische Hilfe-
leistung. Für die erste Gruppe, welche aus Teilnehmern der Feuer-
wehren Günding, Lauterbach und Oberbachern bestand, war es
die erste Prüfung. Unter den wachsamen Augen der Schiedsrichter
führten die Feuerwehrfrauen und Männer den Aufbau gekonnt
vor. Für die korrekte Ausführung wurden sie mit dem bronzenen
Abzeichen belohnt. Die Mitglieder der zweiten Gruppe erledigten
ihre Aufgaben ebenso souverän wie Ihre Vorgänger. Für sie gab es
noch Zusatzaufgaben zu erledigen, da es nicht ihr erstes Abzeichen
war und der Schwierigkeitsgrad mit jedem Mal steigt. Als Danke-
schön erhielten sie Abzeichen der Stufe 2-5.

FFW GÜNDING___________________________________________

Neue Vorstandschaft gewählt
In der unlängst stattfinden-
den Jahreshauptversammlung
der Feuerwehr Kreuzholz-
hausen-Machtenstein stan-
den Neuwahlen auf dem Pro-
gramm. Der alte und der neue
Vorsitzende heißt Franz Ge-
rer, sein Stellvertreter ist Josef
Haas. Jakob Dittmann bleibt
Schriftführer und Anton
Hartl kümmert sich weiter um
die Finanzen. Als Beisitzer
fungieren Georg Blank und
Thomas Lorchheim. Geräte-
wart ist Josef Arnold. Erster
und zweiter Fahnenträger

sind Georg Blank und Tho-
mas Schell. Die Arbeit des Ju-
gendwartes übernehmen
Christoph Haas und Roman
Haas. Neu gewählt wurde
zum Kommandanten Florian
Kandler und zu seinem Stell-
vertreter Peter Plendl. Der
bisherige Kommandant Gün-
ther Lorchheim trat nicht
mehr zur Wahl an. Der ver-
diente Feuerwehrmann war
seit 1984 zunächst stellvertre-
tender und später erster Kom-
mandant. Bürgermeister Si-
mon Landmann würdigte die

über 30 Jahre andauernde
verdienstvolle Arbeit des frü-
heren Kommandanten und
überreichte zum Dank und
als Anerkennung eine An-
sicht der Kreuzholzhauser
Kirche. Neben dem Berg-
kirchner Bürgermeister war
auch der Gemeindechef von
Schwabhausen, Josef Baum-
gartner, bei dieser Versamm-
lung anwesend. Es ist ein No-
vum, dass die Zusammenar-
beit einer Feuerwehr über
zwei Gemeinden funktio-
niert.

FFW KREUZHOLZHAUSEN .........................................................................................................................

Neue Führung Katharina Schmid heißt die neue
Kommandantin der FFW Lauter-

bach. Als 2. Kommandant wurde Stefan Solleder wieder-
gewählt. Als Vorstand ebenfalls wiedergewählt wurde
Norbert Schmid. Sein Stellvertreter ist Andreas Neuhäus-
ler, Schriftführer ist Walter Röding und Johannes Groß ist
für die Finanzen zuständig. Bürgermeister Landmann be-
dankte sich beim scheidenden Kommandanten Andreas
Bigelmaier für die engagierte Arbeit.

Karosseriebau GmbH

St.-Vitus-Straße 6 c · 85232 Günding bei Dachau
Telefon 0 81 31/35 12 17-18 · Fax 0 81 31/35 12 19

• Unfallinstandsetzung
• Abschleppdienst • Handel mit Gebraucht-KFZ
• Einbrennlackierung • mechanische Arbeiten

Ihr KFZ-Meisterbetrieb seit mehr als 25 Jahren...

St.-Vitus-Straße 6 c · 85232 Günding bei Dachau
Telefon 0 81 31/35 12 17-18 · Fax 0 81 31/35 12 19


